
Jer Jeuische Korrespondent.
Dovvcrstag, 14. N-ebruar

UnterhaltungS-Wegweiscr.
Harris' ?Mofik Akademie."?Allabendlich

und Donnerstag und Eamstzg Matinee: Loui-Z Do.t-
ftadel's MnfteelS.

?Ford'S Opernhaus."?Diese W 'che jeden
Abcrd und Mittwoch u. Sainstag Nachmiüirg: >,T>aS

?Kevy'S Front - Straßen - Theater."
SiaSiwiüag:
Nevato.--

Forepaugh'S ? Diese

?I'nidenti-il SiaatS-Tonzil v?u

Halle
>

?McchanicS' Club." Montag, den 18
ffebruar, großer Masken-Ball in der ?M-chaiilcs'
Halle.»

?Columbia - Brauer - Kracken Uuteriiüt-
zungS-Verrin von Washington. D. t!.-
den 2i>. Februar, jwciics Sitsiung-sest,
und Fahnenweihe in Edei'S Halle.

ZweiteSPeabody CcuMlSamstag, den lk
Februar, Abends 8 Uhr. W

Nn da» deutsche P>,vlzkum
Wasktngw» »!

MeschöftSlenleii, Vereinen und Gefellscha'-
l«u werdeu die Spalten deS ?Deutsche» Cor'
respondenteu" auf's Angelegentlichste sür An
zeigen empfohlen» welche durch ihn die wet- !
teste Verbreitung nicht allein i» Baltimore I
nud im Stallte Maryland, sondern aam?!tt

lich auch in Washington und dem DMitt
Eolnmbiv finden, wo dtese Zeitung oa« ein
»ige täglich, stelle deutsche Blatt ist. A:
zeigen und Abonnements werden vafelvft
jeber Zeil so« Hrn. Io ha n n '/i. M ö ller
iu Str. 4>>7.K - S tr aß e, Stordwest,

»ntgegea genommen und vrompt besorgt.

Artikel ?das Kanzler-Palais,'

??Honorable" uud?Revkrend,"" TageZoeuig.
keilen, Vermischtes auS der alteu Welt,
SchifiSuachrichteo, Abfahrtstage der Dam-
pfer von New S)ork, Bnesb-sördcrunz nach
dem Auslande, Markt- und Börsenberichte,
sowie Depeschen und Lckalia aus unserer
gestrigen zweite» dritte
Seite!

Au» dem Innern Maryiauv s und
den angrenzenden Staaten.

Demokratische Primärwahlen
in F re d e ri S>?Vorgestern wurde in Fre-
dericl, Md., vou deu Demokraten ein Candi-
dat für das MayorSamt auf die nächsten drei
Jahre uomiuirt. Voll de» 722 abgegebenen
Stimmen erhielt Hr. Louis H. Doll, der Bru-
der zweier prominenter Geschäftsleute, 302
Stimmen während-sein Hauptopponeut, Hr.
Hiram BaitgiS, 261 stimmen erhielt; die
restirenden 99 Stimmen fielen aus die HH.
Charles E. Müllen und Wm. Wilcorou.-
Die Republikaner haben ihr Mnnizipal-Tik-
ket durch die Aufstellung folgender Candisa-
teu vervollständigt: Eduard L. Nuß im 1.,
C. L. C. Lampe im 2., Jas. E. S:aup im
3., Joh. Eberl im 4. uud NicholaS Fleming
im 5. Distrikt. Heute Abend wird im Ge-
richtShaue die republikanische NominationS-
versammluvg abgehalten, währen? die Wahl
selbst am Mcmllg in acht Tagen stzufiadet.

Großes Schadeufeue.rin Mont-
gsm e ry -Co un ty. Auf der etwa drei
Meilen von Germautown, MZ., gelegenen
Farm vou S. D. Best ist am D:-nstrz eme
große Scheuue sammt vierzig Tons:» H u,
süllshmidert Fässer» Mais uud alle» Ack.r-
bangerälhen durch Feuer zerstört wotten.
Außerdem kamen vier Pferöe uud mehrere
Stück Rindvieh m den Flammen um. Der
Schaden wird auf Lio,«ov geschätzt und ist
durch Versicherung gedeckt.

TödtlicherSchießunfal l.?Harry
Semler, der Hochbooismaun deS Dampfers
?Olt Domiuiou," ist vorgestern in feiner
Wohnung zu Richmond, Va., das Opfer ei-
nes Schteßnnfalls geworden. Er hantirtx
mit einem Revolver, als ihm derselbe plötzlich
aus der Hand glitt und sich bei'm Aufschlagen
auf dem Fußboden entlud. Die Kugel drang
ihm von uuten in deu Unterleib und verur-
sachte eiue Wuode, welche nach kurzer Zeit
feinen Tod herbeiführte.

Die Braudstifterbande noch
immerill Thät, gkei t.?Die Far-
mer im Manchester-Distrikt von Carrsll Co.,
Md., und in Vork-Eounty, Pa., an der Ma-
ryland-Pennsylvanier Grenze sind im höch-
sten «rade über die fortgesetzte Thängkett
der Braudstifterbande alarmirt, welche dort
schon seit längerer Zeit ihr Unwesen getrieben
hat, ohne daß es gelungen wäre, ihr aus die
Spur zu kommeu. Belichte aus jener Ge-
gend besagen, daß Hr. Lewis Green nnd
viehrcre andere Bürger im Hempstead-Di-
strikt von Carroll-County kürzlich an ihren
Thüren Notizen gesunden haben, welche ih-
nen bie Einäscherung ihrer Scheu-
ven in Aussicht stell en. Ei»e derartige
Warnung fand vorgestern Abend auch Hr.
Joh. ? chultz, welcher im 5. Distrikt von Bal-
timore-Coniity, nahe der Grenze von Car-
roll-Comüy, wohnt, und ohne Verzug ent-
fernte er mit Hülfe der Nachbarn sei» Vi?h,
seine Gerätschaften und sämmtliche Bor-
räthe aus dem bedrohten Gebäude. Die
Warnung war allem Anscheine nach so» der-

selben Hand geschrieben, welche eine ähnlich?
Notiz an die am letzten Freitag eingeäscherte
Scheune von Samuel Hare im Manchester
Distrikt angeschlagen hatte. Hr. Vincent
O.Beld, ein reicher Farmer bei McZherryS-
town im unteren Theile von Carroll-County,
hat gleichfalls die Drohung erhalten, daß
seine Scheune iu kurzer Zeit niedergebrannt
werdeu soll, und deshalb bereits
gen getroffen, um sich vor größerem Verluste
zu schützen. Das Treiben der Brandstifter
hat einen sehr bedenklichen Charakter ange-
nommeu, und die Farmer in de» bezeichne-
ten Gegenden wagen es kaum noch, sich des
Abends schlafen zu legen. Allgemein herrscht
die Ansicht, die geschädigten Versich-rungS
Compaguie'n sollten Geheimpolizisten in jene
CountiiS senden, um die Uebelthäter aussia-
dig zu machen und den Gerichte» zu überlie-

fern.
Bei einer Kollision verletzt.

Aus der Weiche bei Churchlaud, Norfolk-Co..
Ba., fand am Dienstag Morgen eine Coili-
fion zwischen zwei Personeuzüz-'.n der ?Al-
lalltic-Tanville-Chow!:»." und ?Sonthern-
Bahn" statt. Frl. HodgeS und die b>iden

Frl. Ballard, Töchter prominenter Farmer,
wurden bei dem Zusammenstoße schlimm ver-
etzt.
Vier Baltimorer Austernboote

beschlagnahm t.-Tapt. Emil Hartje von
der Austerr>polizei Schaluppe ?Nannte Mer-
rymon" brachte gestern vier Baltimorer Au-
sternboote nach AnnapoliS, Md., welche we-
gen uugesetzlichen AusternfischenS an der
?Three SistcrS-Bar" mit Beschlag belegt
waren. ES sind die Schooner ?Z. Mitchell,"
Capt. Patrick McDonough, Eigenthum vou
William I. Flaherty, der schooner ?Laura,"
Capt. Patrick Foley, Eigenthum von Peter
S. Struveu, der schooner ?Robert L. Ro-
gers," Capt. Charles W. Simpkias, Eigen,
ihuw von Benjamin Leach, und der Schoo-
ner ?John H. Ford." Capt. Martin Mc-
Dovongh, Eigenthum von William I.Blake.
Die Capitäve sind unter je P5OO Bürgschaft,
die von den Eigenthümern der Fahrzeuge ge-
stellt wurde, dem Gerichtsverfahren übcrwie-

sen worden.
Der CumberländerKohlenhan-

d el.?Der Versandt aus den Gruben der

Enmberläuder Kohlenregion betrug während
der mit dem 9. Februar beendeten Woche
40,152 und während deS mit dem gleichen
Tage schließenden JahreS 315,772 oder 36,-
22V Tonnen weniger, als in der correspondi-
renden Periode des Vorjahres.

Ein Opfer der ?W ei ßk ap pen."
?August Heydecker, ein friedlicher deutscher
Arbeiter in einem Steinbruche bei Walnut-
port, Pinns., ist durch eine Anzahl ?Weiß-
!appen-"Drohllugen. die ihm zugeschickt wor-
den waren, so in Aufregung versetzt worden,
daß er am letzten Mittwoch plötzlich wahn-
sinnig wurde. Er lies unter surchtvarem Ge-
schrei, sich von ?Weißlappen" versolgt glau-
bend, nach Slatingion und mußte daselbst
festgenommen und uach dem Gefängniß in
Allentcwn gebracht werden. Dort setzte er
durch sein Toben das ganze Gefängniß in
Aufregung. Vorgeker» stieß er sich au der
Mauer seiner Zelle den Kops ei», nachdem
er sich vorher mit einem Taschenmesser
Schnitte am HalS uod am HalSgelenk beige-
bracht hatte. Heydecker wird feinen Verlet-
?ungen erliegen.

Etadt Baltimore.
Ue b e rtra guu ge» vou Schiffs-agent hu m wurden in der vergangenen

Woche, wie folgt, gemeldet: Schleppdampfer
?Volunteer," 43.63 Tonne», vc» PatrickDougherty an ThoS. F. M.Hlizh; Schlepp-
Dampfer ?Favorite," 12.43 Tonnen, von P.
Dougherty an ThoS. F. McHugh; Schlepp-
Dampfer ?Mamie," 15.53 Tonnen, von P.
Doughelty au Thomas F. McHiigh; Dam-
pfer ?Mamie," 15.53 Zonneu, von Joha T.
K.rwan an Thomas F. McHugh; Schlepp
Dampfer ?Peerleß," 44 93 Ton»-», von P.
Dougherty au TbomaS F. McHugh;
ner ?John H. Williams," 80.78 Tonnen,
von TbomaS M. Appleganh uud Margare-
the Hubbard, V-.rwalte.ru, au Ja«. H. Tre-
goe.

Befchädignn g.?- Als gestern Vormit
tag der 17.jährige Joh. Nückel mit emem
Pferde deS Hrn. Oden Bowie dnrch die Char.
Lesstraße ritt, wnrde das Pferd in der Nähe
der Leringtov-Slraße störrisch und zertrat ein
Rad an der Kutsche der Frau H. Marley, ei-
«t» Schadeu voa Zl5 aurichteud.

AuS dem Rothhaus e.?Die Ordnn-
navz deS Hrn. Fowler, den angeordneten
Dnichbuich der Douglasstraße zu widerrufen,
hat im Allgemeinen eine große Unzufrieden-
heit unser der Bürgerschaft des östliche»
StaduheileS wachgerufen. Die Verlange-
rin g der Lextvgtonstroße bi? an die Aisguirtz-
streße wurde eil langer Zeit als das einzige
Mittel betrachtet, die Lasterhöhlen nahe dem
Gelair Maikte auszurotten uod dem ganzen
Stak itheile eine Straße zu geben, nm nach
dem Westen der Stadt zu fahren. Schließ-
lich ist die Straße unbedingt nothwendig, um
die Gatzstraße, welche bis jetzt der einzige
Be bindungsweg für die zunehmende Bevöl-
kerung deS Nordosten« mit dem Herzen der
Stadt ist. etwas zu entlasten, denn an ver-
k'b-cstorken Tagen ist die Gaystraße, von der
Aiequithstroße bis ,ur Brücke über JoneS'
stalle, nur mit Lebensgefahr für Fußgänger
palfirdor. Und gestern Nachmittag konnte
die Erplitze Nr. K uur mit Mühe und Noth
an t'N Wagen vorbei kommen, die vor der
Biiicke in ter Gaystraße hielten. Von der
Ansicht ausgehend, daß bald Etwas geichehen
muß, um diesem Uebelstand- abzuhelfen,
habe» die Straßen DurchbruchS-Commissäre
die Vorarbeiten für den Durchbruch der
Douljlasstroße. von der AiSquilh- bis zur
Holttdaystrvße, vorg nommen und beiuahe
vollendet. DaS Gerücht, daß die Republi-
kaner in ihrem letzten CaukuS beschlösse»hätten, keinen Cent auS der Fünf-Millionen
Anleihe für städtische Verbesserungen zu ver-
wilttgen, so lauge ein demokratischer Mayor
,m Raihhanse sei, wurde gestern abermals
colpcrtirt, doch wird DicS vo» den Stadt,
rathkmitgliedern entschieden inÄbrede gestellt.

Mayor Latrobe uud Stadt - Commissärsmyik gestern die Straße» im
nördlichen Theile deS Avnex und machte»
eme Fahrt auf dem elektrischen Motor der
?Union Pferdcbahn-Zompagnie."

An Stelle des gestorbene» Hrn. Joh. Hsß-
ler wurde Hr. Joh. Klima zum Laternenan-
zünder in der 6. Ward ernannt.

Das Steuer.AppellalionSgericht gewährte
gestern folgenden Personen Bau-Erlaubniß,
scheine: H. und R. Laupheimer für ein drei-
stöckiges Gebäude, Nr. 11S5. Litile McTl-
derry-, nahe Aikquithstraße. und H. S. Rip
pel für ein zweistöckiges hölzernes Wohnhaus
an der Pimlico-Avenue. östlich von der Rei-
sterSt! wuer Road.

Oberst Wm. H. Love, der Sekretär des
Mayers, hat sich an Hrn. Edw. Futroge, den
Agenten der ?Fvrneß Dampfer-Lmie," mit
dem Ersuchen gewandr, ,hm mitzutheilen, wie
die Stadt einen Spielkameraden sür den
?Puma" im ?Druid - Hill- Parle" erlangen
könne.

Personal-Notizen. Hr. Sydney
Hall von der bekannten Advokateu-Firma
Ruddell, Hall K Taylor tritt heute eine drei-
wöchige Geschäftsreise »ach <sau Frauzisco,
Cal., an.

Patente.- Von den in der verflossenen
Woche rom Washingtoner Patent - Bürean
ausgegebenen Patenten sind acht auf Balti-
morer Bürger eutsallen, nämlich; Georg
Bovkrnschmidt, Handelsmarke; Wiufield E.
Beveridge, Dampf-Koch-Apparat; Wm. P.
Cutter, Segel; Georg W. Lmdsay, Schablo-
uenrohmen ; die ?Eureka - Mauusactur-ng
Compagnie," Handelsmarke; Jod. H. scheu,
kel und R. B. Magruder, Vorrichtung au ei
ner Lampe; John Solier, Löthm-schine, und
die ?Tcumliu Electric-Raiiway Gate-C0.,"
durch Elektrizität bewegliche Schlagbäume.

Die ?Pen n s ylv auie r Bahn" hat
in diesem Winter zum ersten Male mit dem
Transport VSN Apfelsinen aus Florisa nach
dem Norden begonnen. Im Dezember b.
förderte sie über ihre südlicher. Verbindungs-
linie» 13,000 Kisten und zwei W«Zgo,ttaoun-
gen; gleich groß war die im Januar befö -

deüeQuantnät, uud dem Anscheine nach wird
sie auch in diefem Mcu« keinen Rückgang er-
leiden. Di: Frucht wird hier zu annehmba
reu Preisen avges-tzt, besonders wenn maü
bedenkt, daß die Cousiimenteu sie frisch aus
den Hainen in Florida erhalten. Im März
soll der Versandt mit Erdbeeren und Gemü-

sen aus dem Süden beginnen.
Noch nicht d a g e w e s en.?Unter den

Personen, welche kürzlich um eine Ehe-Liceuz
nachsuchten, befand sich anch ein jungerMann,
welcher weiter Nichts, als den Familien-
Namen seiner ziikünsligen Lebensgefährtin
vergessen hatte. Er erklärte, er kenne seine
Brom nur unter dem Namen ?Mina," und
DteS sei sür ihn bisher genügend gewesen.
Als ihm bedeutet wurde, daß Dies aber nicht
für die Behörde genüge, eilte er in die Woh-
nung feiner Braut und fragte sie nach sämmt-
lichen Vor- und Zunamen, die sie besitzt.
Freudestrahlend erschien der zukünftige Ehe-
mann wenige Minuten später wieder in dem
ClerkS-Büreau uud brachte die verlangte Aus-
kunft. Der Clerk händigte ihm darauf das
eiwünfchte Dokument ein, und vergnügt ging
der HeirathS-Candidat von daunen.

AuS den Gerichtshöfen.- August
Schober ward gestern im Criminal-Gerichte
von der Anklage freigesprochen, auf die in
Nr. 424. verlängerte West-Balttmorestraßs,
wohnhafte Frau Eudita Dorn am letzten 15.
Januar eine» unsittlichen Angriff gemacht zu
haben.

Der Prozeß von Joseph Kar-efenSki wi-
der die ?Nördliche C«-nkra!-Bahl! Compag-
nie" auf GSVOO Schadenersatz wegen Töe-
tnng von Klägers Kind dmch einen Waggon
der Verklagte» hat gestern im Common
PleaS-Gerichl mit einem Verdikt zu Gunsten !
der Eompaguie geendet.

?lm AktnarS-Büreau deS «uperior-Ge -
richte wurde gester» von den HY. Geo. M.
Briel, Friedrich Mayer, Seb. A. Wirth und
Kar! A. Fischer der ?Permanente Eeoaomy-
Bau- und Leihverei»" iucorponrt. Di? Ge-
nannten fiud zusammen mit den HH. Isidor
Löwenthal, Emil Kühle, Gustav Bartels, Ju-
lius Wegner und Karl Willms Direktoren
deS neuen Vereins, dessen Grundkapital
P2KO.VVV beträgt und in 2000 Antheile zu ie
Gl3O Pariwerth getheilt ist.

Georg C. Zeuu hat »m Stadb-KreiSze-
richt um absolute Scheidung seiuer Ehe mit
Margarethe Zeun, geb. Knanß, nachgesucht,
mit welcher er am 13. Mai 1874 getraut
war. Als Grund wird böswilliges Verlas-sen angegeben.

Jncviporirt wurde gestern im Clerks
Büreau deS Superior - Gerichts der ?Balti-
morer PatapSco-S!ub" durch die HH. Chas.
H. Brown, Solomon Straus, George W.
Fishcr, Samuel F. Tapman und Emil Bnd-
uitz. TaS Direktorium besteht aus den HH.
Emil Buduitz, Noble H. Cräger, Georg T.
Baggs, Wm. H. Cox, Geo. W. Fisher. JaS.
T. Caulk, Albert Torney, John S. Couner,
George F. Cooper, Johll H. Dashield, O.
H. Ebert und H. I. Thomas.
"

Richter Dennis bewilligte gestern im
Stadt - KreiSgericht das Gesuch von Emily
V. King um absolute Scheidung ihrer Ehe
mit Geo. W. King, mit welchem sie am 31.
Januar 1370 getraut war, und sprach ihr die
Aussicht über die der Ehe entsprossenen Kin-

! der zu.
- In demselben Gerichtshofe klagt Mar-

garethe I. Winkler aus Trennung ihrer Ehe
mit Karl H. Winkler ans Grund böswilligen

Verlassen?. DaS Paar ward am 29. April
1874 in der St. MichaelSkirche getraut und
lebte etwa zwei Jahre zusammen. Klägerin
gibt au, der Verklagte sei am 19. Mär; 18?9
der Bigamie schuldig befunden worden.

Bunbes-CommiffärßogerS hat
gestern John Foxcroft dem weiteren Verfah-
ren der BundeS-Großaeschworenen unter der
Beschuldigung überwiesen, dem Hydrograph!-
scheu BundeS-Büreau ein Aneroid-Barome-
>er im Werthe von H 25 entwendet zu haben.
Foxcroft war von dem Geheimpolizisten Hall
verhaftet und vom Polizeirichter Hobbs dem
BuudeS-Commissär überantwortet worden.

Herr Tr. med. Ch. M. skoicr i»
Chicago

schreibt: ?Die Schachtel Apotheker Rieliarä !
Lrauelt's BeedveiiiterprUoi! ist zur Haad.
Ich habe sie an zwei Patienten probirt, und
dieselben haben sich gut bewährt. Ich werde

Apotheke» zu habe» find, daraus verschrei
bev." Apotheker Lieluträ öramit.'s kolnvei
-erirUen koste» 40 CerttS die Schachtel in
jeder Apotheke. (39)

WettcrvcstG».
Baltimore, den 13. Februar I?SS.

8.00 M.I 2S.V! 18 j 5,7 W ! 4 Klar
B.ve> Ä.! 2V.SB 25 S 2 W s 4 Ziub

MtU.Aaromrterst.W.i)!» i Höchst
Milrl. Tbnmoweierst ! Niidr. » IL

Dlkgr->s'-c de« Wirdes m . merStunde
betrug 6 Weilen.

Ts> geftrie» »«tter. Nachfolgen)? Beodach-
mngcn wurden gestern «den» in demfel' n Aazen-
blicke (Bllhr-zeitdeS?». M-ndianS) aui ellennach-
-enannten Siationen gemach«

S «

Gtatisuev. e otlouen.

«oston 22 New-V-rl l 20

zzuffLio 20 i O-lvego 10
Misburg... 20 EaIIdUSIV j 10

Meveland!!. 16 14
«lpei-a 6 Port Huron z 10
Sb?.as° Miiwaukee 10

l4 Maraueire.. 10
l6 Bismarck. > 28

E . Panl.. 44 «anlton ' 3S
Movtgomery »« .-Ehevenne , 38

Sasonnah. L 0 Memphis !
4B V°ut-°Me. 48

s°ck!-i!°'lle S 2 Modiie 52
Baizeston S 8 New-Orlraill....s 58

V«« » » :

eonncnausganz....v.s!Z K.i?

b ua 18 0
Morgens s"i» und Nachm'ttagS 5.12.

n ?USr «aryl»«»

«»» d«« TtAritt volumbw ll«r«» warmer«»
»Ntn ««» »ttSnderliche

St. Valentinstag, diese« Ueber-
bleibsel des ?fröhlichen Alt England'S" auS
der Zeit vor dem Aufrauchen deS Tromwell'-

fchkn PuritantsmuS, wird hellte in der neuen,
Wie m der alten Well von Jung und Alt aus
alle mögliche Art uud Weise Ueber
den hl. Valentin, roch welch m der Tag bs-
vlllmt ist. weiß die Geschichte ebenso wenig
etwas Bestimmtes, wie über den Kömg Gam-

' brwllS. Wenn der Letztere der Schugpatcon
der Bierlriuker ist, der an vielen Orlen den
Bacchus ersitzt, so ist Sr. Valentin der Het-
lige der Liebenden, die sich an diesem Tag:
zierliche Liebesbrieschen schicken nud zum
Siet-dichein einladen.

Wie uud wann diese Sitte in den späteren
Uufug ausgeartet ist, der grögtenlheüS mit
solchen Sendschreiben hier zu Lande getrieben
wird, indem statt sanfter HerzenZerzüsse boS>
hafte Beleidigungen uad Beschimpfungen ver-

sankt werden, dürfte schwer anzugeben sein.
Wie alljährlich, so halte auch diesmal der sl.
Valei iii,Slog seine Schatten voraus
sen, die sich in den Schaufenstern unserer
Buchhändler und Galankeriewaaren-Läden in
verlcckendster Weiie seil Tagen und heute noch
bemerkllch machen nno in den grellsten Farben
und den vkrführeiifchsten Versen zu den Her-
zen volenliusbedürfiiger Menschen reden. Da
iß für die verschiedensten Gefühlsregungen,
von der schüchternen sentimentalen Schwär
merei bis zur leidenschastiiche'z Gluth, vom
harn lvsesteii Witz bis zum beißendsten Spott,
in Wert und Btto ausreichend gesorgt. Die
Valeuttnsgabe hat im Lause der Jahre sich
sichtlich moderuisirt uud ist aus dem spitzen
umsäumten Papier zur sein glacirttn Karte
geworden, die von der üblichen WeihnachtS-

i Karte nur insofern differirr, atS aus dem
"Zlerrv (. Itiistuaas" ' Vulöirtln«" ge>

j worden >st. Auch die Verse, Wir denen ne
meisteniheüs versehen ist. haben sich der Herr
schinden Geschmacksrichtung angepaßt uud
dabei > icht verloren; das allmodische:

hat sich überlebt ; statt durch die Blume zu
reden, wird man schon etwas deutlicher. Wir
lassen z. 8., wie wir eine Karte gesehen, daS
Bild eines »uugeii Mäccher.S darauf xrschei-
neu, die ihrem Anbeter den Rücken dreht;
dazu die Verse :

». w ? z .
To spnS'l der Uciric Knabe zu Mädchen hol»,

Man sieht, auch die schmollende Richtung
ist vertreten. Einen weniger harmlosen Eha
rakter haben jene sogenannten komischen La
lrnline, die Neid. Haß und Bosheit, gifti-
gen Pf.ilev gleich, aus feigem Hinterhalt ab-
schießen. Diese haben ihr Gewand nicht ver-
ändert, es find noch die roh entworfenen, roh
tllustrirteu Bilder früherer Jahre, die auch
heute noch von hämischen Menschen gekauft
und versendet werden.

Eineu hübschen fröhlichen Antheil am Va
lcntinstag nimmt sich auch der Humor; er
verschießt manch'spitzen Pfeil, aber er trfffi,
ohne zu verwunden, wie uns folgende sür ei
neu B.auer bestimmte Karte bewies:

Tampskraft Dem Bier,
Abc! d' die d'häust selb.'!.

Viele werden heute wohl enttäuscht werden,
Viele werden sich auch recht herzlich ärgern
üb r die schlechten Witze, welche sich Bekannte
und Unbekannte mit ihnea ertauben. Der
Vergünstige aber wird gute Miene zum bösen
Spiele machen uud allem Spott zuvor kom
men, ivdtm er recht herzlich mitlacht.

Der Verwal'.NNgSxath für daS
A n e>st ell u n jjsg eb ä u d?. ?ln der
letzten Bürgerversammlnue im Interesse der
Eruchwng eines permanenten Aasst-llungS.
jz bändeS ia Baltimore wurde ein Beschluß
cine,<uvwmen, dm Mvyer zu ersuchen, ein
Eon ite von 25 Herren zu ernennen, w-lch:s
als der V'rwaltungsrakh fungiren, und dem
daö ULtcrnehmen übertragen werden soll.
Ter Mayor empfahl, daß die Namen der
Herren- welche sich fürdwUebernahme solcher
Comitedienste gut eignen, ihm vorgeschlagen
werden sollen, und jeder der Herren sollteerst
besragt werden, ob er zur Uebernahme dieser
Ehrenstelle Willens sei. Zu diesem Behufe
wurde ein Snb-Conüte ernannt, bestehend
aus den HH. I. H. Grimes uud Owen A.
Gill, das mit den Freunden des Uaterneh
mens conseriren, die Answahl von 25Herren
treffen und deren schriftliche Zustimmung er-
langen soll. Nachstehen» ist das Resultat,
und folgende 25 Herreu sind demnach die Er-
raurten des MayorS. Folgendes sind die
Schriftstücke, welche bei dieser Gelegenheit
dem Mayor übersckndt wurden:

?Baltimore, den 13. Februar 1339.
Tchtb. F. E. Lattobe, Mayor. Geehrter
Herr! Ihr Ersuchen beachtend, daß Hr.
Owep N. Gill und ich selbst Ihnen bei der
Auswebl der 25 Namen -m einem Comite,
mit dessen Ecuenuur.g Sie in einer Aer-
samllilurig der Freunde eines permanenten
Ausstevungs-GebäudeS für Baltimore im
Januar beauftragt wurden, bihülflich sein
selleu, haben mir die Ehre, Ihnen eine Liste
rvn Hnreu zu umerbreiten, die sich bereit er-
klärt haben, a!s de« Uater-
nebmens thätig zu sein. Wir sehen es als
eiue günstige Vorbedeutung für das Uetter.
nehme» an, daß wir im Stande find, Jhaeu
Namen so'cher Herren zu unterbreiten, sie in
hervorragender Weise mit dem En porblüheu
und der Wohlfahrt unserer gut-u allen Stadt
identifizilt lhnen sür Ihre Hesällig-
keit dankend, vcrbleiöen wir mit der größten
Hochachtung Ihre ergebenen Dinner. Dr.
I. H. Grinies, Vorsitzer."

Das von dem VerwaltunMath unterzeich-
nete Schriftstück lautet: ?Baltimore, 13.
Februar 1888 Hierdurch beglaubigen wir
mit unserer Unterschrift die Bereitwilligkeit,
Mitglieder deS Verwaltungsraths für das
vorgeschlagene AuSstelluugSgebäude in Bal-
timore zu werden. John Gill, Robert Ren-
nert, Alex. Shaw, Pierre C. Dngan, D. L.
Baulett, ThoS. Deford, W. B. Brooks, I.
Frank Supplee, John M. Carter. Joel Gut-
mann, John E. Hurst, Hugh Sifson, James
A. Gary, Henry A. Parr, JaS E. Hooper,
Martin Wagner, Fr. Frick, German H.
Hunt, Wm. W. Spence, Joseph Frieden-
Wold, E. H. Huntirg, Owen A. Gill, Jas.
Slcan, jun., John W. Liuion und I. Frank
Brown."

Polizeiliche S.?George Andrews be.
kam gesteiu Morgen früh mit Fr. Schein in
lkssen Wüihschast Nr. 1728, ThameSstraße,
itnek Streit, welcher in eine Prüg lei auf
der Straße ausartete. Schein zog dabei deu
Kürzeren und erhielt vou seinem Gegner ei-
nen B-ß in'S Ohr. Der kampflustige Au
drewb wurde verhaftet uud unier der Be.
schrUdigung des thäillchm Argriffs den Groß
geschworenen überwiesev.

Gestern Abend hatte sich Michael Na-
lovey, nachdem er mit emem Austernfahr
zillge nsch der Stadt gekommen war, aus
Freude das seltene Ereigntß eineu
?Sx>tz" gekauft und war daun mit einem
anderen Matrosen 'n Streit gerathen, wobei
er aber den Kürzereu zog nud mehrere Stich-
wunden erlitt. Dr. Branham vom ?Stadt-
Hospital" verband die Wundro, und Richter
HobdS wird heute jrüh von Mike das
Schlofgeld verlangen.

Uuter der B-schuldigung. der Firma I.
R. PleasautS Sohn von Vir. 218, Water-
straße, eine Kiste Taback im Werthe von H9
gestohlen zu haben, wurde Thcs. Toeonsend
ges-ern vcm Polizeuichter Hobbs dem Ge-
rlchli versahreu überisiesen.

Vermis e s.?Der Dampfer ?Jadian
King," Capt. Cox, ist gestern m-t einer La-
dung vcu 93.000 BuschelllMais llach Water-
ford abgefahren.

Der ?Amerikanische Orden der vereinig-
ten Arbeiter" hielt vorgestern Abend seine
Movaisversammlung, au welche sich ein Ban
kett m Theodnr Schachmann's Restauram
auschlcß.

Der Dampfer ?Savona," Capt. EverS,
ist gestern mit einer Laduug vou 16,000 Bü-
scheln Mais, 12,000 Büscheln Waizen, 8716
Fässern Wiehl uud 12,604 Pfund Schmalz
uach Rio Janeiro und sautos abgegangen.

Der kleine Dampfer ?Gertie May" ist
gestern von New-Aork im Schiffsbauhose vou
William E. Woodall 6. Co. auf Locust Point
eiogelroffen, um dort rekaurirt zu werden.
Eine New-Zorker Gesellschaft will das Fahr
zeug znm Trausport von Süßwasser-Austeru
benutzen, welche im Salzwasser angepflanzt
werden sollen.

Gestern wurde zum ersten Mal in die-
sem Winter daS Schlittschuhlaufen auf dem
See im ?Patterfon-Park" erlaubt. Am
Abend ward das Eis von Neuem überflathet,
sodaß eS heute wahrscheinlich eine ausgezeich-
nete EiSbahu giebt.

DaS ?HopkinS-Houfe of CommonS" ha'
Hrn. Alfred Mann zum Sprecher für das
nächste halbe Jahr erwählt.

DaS englische Seminar der ?Johns
Hopkins' Universität" hielt gestern Abens in
seiner Halle au der Monnmeutstraße eine
eine Sitzvng, in welcher Hr. Archibald Mc-
Mechen eimn Vortraz über den Unterschied
der Poesie uuter der Regierung Elisabeth'S
und Viktoria'S hielt.

Ableben eines Maryländers
in Ohio.?ln Daytoo, Ohio, ist gestern
Morgen früh Hr. Adner Prugh verschieden.
Der Verstorbene war am 1. Januar 1789 in
Frcderick Connty, Md., geboren.

SchuUehrer
leiden wie Schüler oft in Folge längeren Auf-
enthalts in überfüllten, schlecht durch'.üsleiea
uod überheizten Zimmern. Dyspepsie, Le-
ber- ulldNierell-UnordllUllgen entstehen häufig
daraus. ES gibt da nur ein bekanntes Spe-
zisicum. uod daS ist der berühmte ?Dr. Pet-
zold'S Deutscher Bittere,- welcher, was her;
liche Jlldvssirung seitens des ärztlichen Stan-
des anbetrifft, uuter besonderen Präparaten
einzig dasteht; er wird von solch' wohlbekann-
ten Medizinern, wie Milton N. Taylor von
Baltimore, warm empfohlen. (S 9)

G e traut.- In der St.
che wurden vorgestern Morgen vor eiuer gro-
ßen Anzahl Trauzeugen Frl. Marie Schnei-
der und Hr. Johann A. Hcffner vom Pater
P. Frank für'S Leben vereint. A's Braut
führer fungirten die HH. P. H. Häfsaer nad
C. Löwekamp. Die N uvermähtteü habea
eine längere Hochzeitsreise nach dem Norden
angetreten uud werden uach ihrer Rückkehr
von derselbe» ihre Wohnung in Nr. 217,
West-Saraiogastraße, aufschlagen.

Ableben. In feiner Wohnung. Nr.
1324, McCnllohstraße, ist gestern Morgen Hr.

Louis Rosenstock, Theilhaber der Eugros
Kleidersirma Heidelberger K Comp, in Nr.
lIS. West - Buttimorestraße, nach nur kurzer
Krankheit gestorben. Eine Wittwe und meh-
rere Kinder betrauern sein Hinscheiden.

Leichenbegängnisse. Van dem
Nr. 2018, Alice Aun-Tlraße.

ans wniee gestern Nachmittag um 3 Uhr der
am Montag, den 11. Fevruar. uach langem

schweren Krankenlager sanfr verschiedene Re-
staurateur Ernst Schulze Lach der ?Maua!
Carmtl Cemerery" an der Trappe - Road
übergcsüvr! und zur ewigen Rahe gebettet.
Eine große Anzahl Leidtragender versam-
melte sich im Trauerhause, um den schnerge-
prüfien Hinterbliebenen ihre innige Sympa
thie rnd Theilnahme auszudrücken und dem
Entschlafenen das Geleit znm Friedhofe zu
geben. Eine Menge kostbarer Blumenge-
winde schmückte den Sara uud bekundete die
allgsmeine Achtung uud Liebe, deren sich der
Heimgegangene bei Lebzeiten zu erfreuen
hatte. Tie letzte Ehre als Bahrtuchlräzer
erwiesen ihm Vertreter der ?Zoppa-Loge itr.
132" deS OrdellS der ?Freimaurer," welch r
der Verewigte viele Jahre als treues und be-
liebtes Mitglied angehörte. Hr. E. schu!ze
stammte aus Eifeuderg, sachsen-Altenburg,

kam alt? junger Mann uach Amerika. w.n
zuerst als Versertiger von mathematischen
Instrumenten beschäftigt, betrieb aber in den
letzten N Jahren eine Wirthschaft mit bestem
Erfolge. Er erreichte nur ein Alter vou 30
Jabren und hinterläßt seine trauernde Gat-
tin Elisabeth, geb. Riefe, mit der er 11 Jahr,
im xlnöüchsten Ehebunde lebte.

Von der St. Michael- und ?Aller Ea-
an der Ecke der St. Paul- und 1.

Straße.c-nS kand gestern Nachmittag die Be
erdignng von Johann Christian Kraft statt,
welcher om Montag Morgen in feinem Zim
wer in ?Bornum s Hotel" plötzüch ver chied.
Postor Wm. Kilius leitete die Trauerfeier-
lichkeiken, und als Bavrtuchträyer funqirten
die HH. William Dryden. Lewis Wilcox
Joseph Dorfey, Major I. W.Herold, Wen.
M. Pow>ll, JameS >?roderick, Hntchiusou und

Paikinsou. Die Beisetzung der irdischen Ue
berreste erfolgte ouf oer »«sreenmount-Ce
metery.«

Unsere Theater. In Harris'
?Mnsik-Akadernie" zog gestern Abend wied.r
die Minstrel - Gesellschaft vom ?Dockstader
Th-ater" auS New-Isrk ein volles Haus.
Hr. Tockstader selbst, der an ihrer Spitze
steht, ist eiuer unserer begabtesten nud ele-
gaiitestln Komiker und zugleich -in ebenso er-
folgreicher, als zielbewußter Theaterleiter.
Er besitzt nicht blos Witz und Humor, fon
deru auch eine feine Bildung uud feiuen ästhc
tischen und sittlicher. Geschmack. Dem ent-
sprechend, ist fein Bestreben em ideale?. Er
will ergötzen, Heiterkeit und Lachen erregen,
ohne tedcch in Gemeinheit irgend weicher
Art zu verfallen. Was er bringt, ist stets
ueu, lnstig, von drastischer Komrk uud oft
voll scharfen Witzes und beißender Satire,

doch dkbei auch st.tS jo harmlos nud
unaustöß'g, daß jeder Vater seiue Famttie zu
diesen Vorstellungen mit hinnehmen kaan,
und Damen nnd Kinder thatsächlich zn den
eifrigsten Besuchern deS e!egaulen?Dzck!tader.

gchoreu. DaS Programm sür daS
hiesige Auflreten der Gesellschaft ist ein unge-
mein reichhaltige?. ES genüge hier,
Einiges daraus zu erwähueu. Se> Vau den
zahl! ctchen neuen Balladen daS
res ot Lome," das dnrch stereoptische BUder
illustiirt wird. Eine köstliche Novität ist das
chinesische Lied ?LMle Ah Sing" mit einer
höchst merkwürdigen und originellen Beglei-
tung. Gilbert und sullivim's Oper "i'lrs
Veoweir ok riie Ouunl" wird in amüszuter
Weise iravestirt als "De )lan c>k äs
Lluele (Ztuirel." Em großes Quodlibet aus
deu ?Glocken der Normaudie" führt u»S gleich
zu Beginn der Vorstellung sämmtliche Ge-
sangskräste der Truppe der Reihe nach vor.
Musik und Gesang stehen iu diesen Borstel
luugcv durchweg aus einer hohcn Stufe und
haben überall hohe Anerkennung gefunden.
Ihr heiterer Charakter erhöht den Reiz natitr.
l!ch noch um ein Beträchtliches. Heute nud
Samstag finden Maiinee'n statt.

Ein neues und interessantes Drama
geht seit Montag in ?Ford's Opernhaus" all-
abendlich über die Bühne. ?Die Frau"
so heisir das Stück?ist ein vieraktiges moder-
nes Ges llschaftS-Drama, dessen Stsff und
Charaktere mitten anS ullferer Zeit nud unse-
ren höheren Gesellichastskceisen herausgegrif-
fen find nud das w jeder Beziehung echt ame-
rikanisch ist. Wir werden nach Newporl,
Wasbuig'on nud New - Zock geführt uuo be-
weg!« uns stees in glänzender Gesellschaft,
sehen aber auch dort verwerfliche Leidenschaf-
ten Sorgen, Kummer und Leid stiften; doch
helfen sie der Heldin dkS Stückes schließlich,
daS wahre Gesühl ihres Herzens zu entdecken
Die monulgsachen Charaktere, ein Bundes
Senator, eine lebhafte junge Frau, seine
Eatüu, > m Jurist, em Student, ein Börsen
Mitglied, ein Politiker, ein alter Major, eiue
wohlthätige Wittwe und ein weiblicher Jego,
Alle sind scharf individrialisirt, die schirse-

ruvgen aus dem gesellschaftlichen Leben und
Trnbeu kräftig gezeichnet, die Szenen ge
schickt und effektvoll arrangirt, ganz wie in
den modernen französischen Produktionen
ähnlicher Gattung; von diesen unterscheidet
sich aber deS Schauspiel höchst vortheilhast
durch feine streng sittliche Natur und Ten-
denz, weiche denn auch nicht verfehlten, ihm
den Beifall von Geistlichen zu
Aufgeführt wird das Stück von derselben
vorzüglichen Theatenruppe, welche es in
New-Dort eine ganze Saison hindurch zu
eillein Zugstück machte. Die Titelrolle wird
von Frau Berlan-GibbS, eiuer vielverspre-
chenden Künstlerin, gegeben, und JameS O.
Barrows als tapferer Major n"d zaghafter
Liebhaber in emer Person ist überaus köstlich
nud spaßhaft. Der Humor darf in einem
Abbilde echt amerikanischen Lebens nicht feh-
len. Bühnen - Dekorationen und Kostüme
sind, wie sich bei einem Drama mit diesem
Stoffe erwarten läßt, glänzend und reich.

Im ?Frontstraßen-Theater" erscheint in
der lausende» Woche der talentvolle junge
Schauspieler S. I. Wheeler ia dem senja-
eiomdrama ?Grizzly Adams, der Jäger der
Sierra - Nevada." DaS Stück ist äußerst
ai raktiv und führt manche überraschende
Scenen, wie Kämpfe zwischen Indianern
nnd ?Cowboys," vor. Es giebt ein anschau-
liches Bild von dem Leben und Treiben der
Grel zer, das von der tüchtigen Truppe fe°e:
realistisch dargestellt wird.

Frl. Nellie McHer.ry bringt mi' jeden
Abend im ?Hollidaystraßen - Theater" die
Posse "llu-eee vk g, kimi" vor ein lachwsti
geS Publikum. DaZ Slück hat nicht erst iu
diesem Winter daS Lampenlicht erblickt, ist
aber vollständig überarbeitet worden und jetzt,
wie früher, voll Leben und tollen Spaßes. An
sich unr leichte lustige Waare, bietet es doch
die reichste Gelegenheit, ein ganzes HauS von
Anfang der Vorstellung bis zu Ende in nnnn-
brochener Fröhlichkeit zu halten. Nur freilich
müssen die darstellenden Kräfte die rechten
fein, und daß die bezaubernde Nellie Mc-
Henry und ihre Gefellschaft eS fiud, darf dreist
versilieert werden. Ausschließlich am sam-
stag Abend kommt ein anderes stück "I'irs
HumiuinA Ijiid" zur Aufführung.

In ?Forepangh'S Tempel-Theater - er-
scheint der beliebte Schauspieler I.Clinton
Hall mit Frl. Fay Ehester und einer guten
Truppe in "üaneli 10," einem Grenzerdra-
ma, das zwar auch im fernen Westen spielt,
aber Nichts mit Indianern und verrohten
Naturen zn thun hat. Alles Gemeine ist ia
Dialog uud Handlung sorgfältig vermieden.
Togegen fehlen nicht realisti che Bühnen-
Effekte. Wie ein Schneesturm in den Felsen-
gebirgen, eine wildbewsgte GerichtSscene und
eine Exvlcsio». Ein Bernhardinerhnnd, der
einen Glooo-PreiS davontrug, leistet treffliche
Dienste. Täglich werden zwei Vorstellungen
gegeben, und beide sind stets sehr gut besucht.

Ter ~d em o kra tisch e Club der
14. Ward" hielt gestern Abend in Cook'S
Holle unter Vorsitz des Hrn. John N. Con-
moy seine regelmäßige Versammlung ab, er-
ledigte aber nur Routinezeschäfte.

Civildienst »Reform - Conven-
tion. ?Am Sksmstag. den 23. Febr., findet
m der Halle des Gebäudes des ?Christlichen
Vereins junger Männer" eine Convention
der Tieildienst- Reformer ans dem ganzen
Lar-de statt. Bis jetzt erwartet man circa
100 Delegaten, für deren Empfang bereits

Vorbereitungen getroffen werden. ES sollen
drei Sitzungen statifmdm eine geheime
Sitzung am Vormittag, eine offene Conse-

renz Nachmittags und eine Volksversamm-
lung Abends. Der Zweck der Conserenz ist,
den Republikanern uach dem 4. März auf die
Finger zu sehen, und wie Dies am Besten
bewerkstelligt werden kann. Unter den zu er-
wartenden Gästen find die Hy. Karl Schurz,
Geo. W. CurtiS, E. S. Godlin, Theodor

E. P. Wheeler und Wm. PottS
von New-Aork, Moorcfield Story nnd Leve-
rett saltoustall von Boston, Ex-Mayor Nai-

von Cambridge, Mass.» Herbert We.jh
vLNPhiladelphia u. A. zu ueuneu.

Verlor feinen Verstand.-Der vor
nicht langer Zeil von England hier einge-
wanderte Frank N. Johnson wurde gestern
vom Polizeinchter Hobbs als irrsinnig nach
..Bayview" gefandt. Der Mann, welcher in
Richmovd, Va., vor einigen Wochen sein
kleines Vermögen einbüßte, leidet an dem
Wahne, daß er ein großer Eisenbahnmagnar
ist. Er hat eine Frau, die sich in dürftigen
Verhältnissen befindet.

MonotSi,erfammlungder??in
d ersch utz-G-sellschaft." Gei!-ru
Nachmiliog hielt das Exekutiv - Comite der
~Kil deilchutz - Gesellschaft" im Bureau deS
Verc,r--fNr. 408, Cotmlandstraße. saue re-
geln äßige MouatS Versammlung, in welcher
die HH. C- Ridgkly Goodwiu, der Präirdent,
G. 'S. Grifsiih, Merrch ld, Robert
A. T°Y'--r, Pierre E. Dugan, W. R. Barry.
R. E. Wüght und Dr. Johu Morris, fowie
der Rech s - Honsuleut L. Hochheimer anwe-
send waren. Der Sekretär und Ageut der
Gesellschaft, Hr. Geo. W. Parker, erstattete
einen uu'sasseuden Bericht über seiue Thätig-
keit im verflossenen Monat uud theilte mit,
deß er auf Ersuchen des Präsidenten eine

Tour aus dem Remorqueur,,Csm.
modore" mit dem BundkSmarschall Cote nach
drn Lvstervgebieteii in der nnteren Bai ge-
mach- bebe, um mit Gewalt zurückgehaltene
Minderjährige zu befreien. Es gelang ihm.
den 20 - lährigeu Herma» FulbinS, den IK-
jährigen Keuuedy und den 15 - jähri-
geu H'nry Webb mit nach Baltimore zubrin-
gen. (Im ~Co:responiZeutell" ist seiner ZeitauSfühlücher darüber berichtet worden.) Die
Mutter des letzteren Knaben hat einen Brief
an Hr?. Parker gesandt, in welchem si; bittet,
ihr zn dem Lohne für die Arbeit des Knaben
zu verhelfen. Während des Monats Januar
hat Hr. Geo. W. Harker 15 Falle untersucht,
bei denen es sich um die schlechte Behandlung
von 3K Kinderu handelte.

Von dics-u wurden 4 nach der ?Heimith
für Freundlose" gesandt, 3 in Privatfamilienuntergebracht, I der ?st. Marien-Judustrie-
Schulc" überwiesen, 2 nach der ?Zndukiie-
Schule für Negermädcheu" und je 1 noch dem
?Hr-use os Re'uge" uud uach dem ?St. Vin-
ccntS-Waisevhause" gesandt. Bevor die
Sitzung deS Exckuiiv-Comite'S gestern statt-
fouv, hatte Hr. Geo. W. Parker im nordöst-
lichen Stauonkhause einen Fall vor den Po-
liznrichter Caschmeyer gebracht, in welchem
auf fein Betreiben zwei Kiuder der schlechten
Lkhanblnng Seitens ihres Vaters entzogen
wurde». Aus erfolgle Meldung hatte Hc.
Pork-r ermittelt, daß die zwei Kinder von
Alber« Fury in Nr. 1809. Nord-Caroliue-
Straße, in Folge der angeblich schlechte.! Auf-
führung Sntenö des Vaters sehr leide.! müß-
ten. Er reichte eiue Klage bei'm Polizeilich
ter Caschc eyer ein, in Folge welcher eine An-
zahl Z-ugt» und die Mutter der Kiuder die
Wahidelt der gemachten Angaben bestätigten.
Auf besonderen Wunsch der Mutter überwies
Polizeiliche Ca'chmeyer die 5 jährige Ma-
rie und den 3 jährigen Thomas dem ?st.
Bincel.ts-Wciserihause," wohin die Mutter
die Kinder selbst brachte und sich, bitterlich
weiueud, von ihnen »rennte.

Das -Bel vd d ere -C a sile Nr. 13"
der ?Zwitter vom goldenen Adler" veransial-
tete gestern im Tedäude des christlichen Ver-
eins junger Männer" eine musikalische Abend-
Unterhalinng, zu der sich die Mitglieder und
ihre Freirude in großer Zahl eingefunden
hatten. Unter deu Mitwirkenden befanden
sich außer den Professoren Perry C. Orem
und Richard Johus, welche die Solisten auf
dem Piauo begleiteten, das aus den HH.

Liebig. Laulfeid und Bishop bestehmde Aeo-
liau-Tuo, die HH. P. H. und Th. shower,
die Cutty. best-hend aus Hrn. Cutty
uud drei Söhn-n im Alter vou 6, 10 uud 12
Jahren, Hr. Lewis Row, Thomas Mciltully
und Zolles Delivigne, das
und die Fröul. Tillie McGuire uud Jeimie
Gardner. Hr. MaueS Fuld hielt zwei inte-
ressante Vortrage.

Die ?Baltimorer Loge Nr. 7"
der ?Als" gab gestern Nachmittag im ,Hol
iidoizstraßen Tyeater" ihre eilfle jisrirche
Bentsiz-Volstellung zum Bestell ihrer

Der Besuch war gut,
und der Er.rag wird nicht unbedeutend sein.
Die Arrangements waren auf das Beste uu-
ter Leitung bet» Hrn. Harry WUfou getroffen,
und er besonder« verdient da<ür alle Aner-
kennung. Zuerst dasMeiodrama
Nr. 10" zur Aufführung, dann folgte ein
Eonzertprogramm des 5. RegimeNtt-M M-
corps unter Direktion des Prcf. Adam ;<zel,
juo., hiernach kam daS zwciakiige Drama
?noch sieben Jahren:" ferner ein: Anzahl
Solo-Vorträge und Gesänge. Den Schluß
bildete ?ein Blick hinter die Coulissen." Jz
dem reichhaltigen Programm, bei dessen
Ausführungen das lustige KällstlervölkHen
mit Herz uud Se?le betheiligt war, verdient
besonders das Conzert unter Jtzel'scher Lei-
tung erwähnt zu werden, das reichen Beifall
für seine ausgezeichnet guttu Pteeen^erud-
holnvg vermieden werden sollte, ist die Läuge
dek Programms; eS ist zu anstrengend für d:e

Kunstliebhaber, von 1 Uhr bis j7 Uhr Abends
still zn sitzen und stets geistige Nahrung ge-
reicht zu b kommen. Doch möchten wir Je-
dermanl! rathe», einer Vorstellung der ?ElkS"
im nächsten Jahre beizuwohnen; man kaua so
richt sehen, daß bei diesen Vorstellungen das

Künstlervölkchen mit Lust und Liebe mitwirkt.
Die ?Pythias - Rttter." Gestern

Morgen, um S Uzr, ward in der ?Castle-
Holle" an der Nord Gayüraße die zweite
Sitzung der 21. Jahres - Versammlung der

gloge der ?Pythias - Ritter" eröffaet.
Jos. B. Billingsiea führte den

Vorsitz ur.d Groß-schrist- und Siegelbcwah
rer Ja?. Ahttehoufe daS Protokoll. Nach
Abschluß der üblichen r-'ligiSfen EröffanagS-
Uebungen wurden die Ex-Beamten
Uuterlogeu als Delegaten zugelassen. So-
dann wlgke die Entgegennahme der B richte
deS Enoß-Kanzlers und des Groß-Schrift
und Stegil-BewahrerS, die man einem Co-
mite, bestehend ans 5 Mitgliedern, überwies.
Während der NachmittaqSfitzuniz eine
Anzahl Appellattons-Fälle verhört. Außer-
dem wLHUe mau für die nächster, vier Jahre
die HH. Geo. W. Lindsah und Jas. White-
house zu Verwatlern der Halle uuo stellte
neue Caüdidaten für die verschiedenen Be-
amleufiellen auf, deren Wahl im nächsten
Dezember stattfinden wird. Die Abendsit-
zung wurde um 8 Uhr eröffnet, gelegentlich
welcher die Großloge u. A. tz4oofür die Bib-
liothek deS Ordens dotirte; nach kurzer Be-
rathung jedoch wurde die Versammlung bis
heute Morgen, um S Uhr, vertagt, woraus
die Mitglieder sich nach der ?Germania-Mär
nerchorhalle" begaben, um dem daselbst statt-
findenden 2. Jahres-Balle des ersten Regi-
ments des ?unisormirten Ranks" der ?Py-
thillS-Ritrer" beizuwohnen.

?Allgemeines Deutsches Wai-
se n h a n s." Gestern Nachmittag, um 3

Uhr, versammelte sich der Damcn-Nähvereiu
des ?Allgemeinen Deutschen Waisenhauses"
in diM AnstaltSgebäude ander AiSquithstraße
uuter dem Vorsitz der Präsideutin Johanne
Wehr uiid der Protokollführung der
iLnu Emilie Schmidt zu einer ExtrasiZung,
in w -cher die Vorbereitungen für das am
nächst.n Mittwoch, den 20. Februar, statlfia-
der.de Zu serusouper zum Abschluß gebracht
wurden. Es ergeht hierbei an das Publikum
die Biite, den Verein iu seinem Wirken da
durch unterstützen zu wollen, daß eS Fleisch.
Brod, schivkcn, Zuvge. Butter, Käse, M hi,
Milch u. s. w. zum Sonver möglichst bald
einsendet. Desgleichen wären Stickereien,
ShawrS, Leinen. Häkeleien, Wäsche, Nipv-
sachen, weibliche Handarbeiten u. s. w. für
den VerloosuugS-und Bazar-Stand sehr er-
wünscht.

Der ?Verein der Kaufleute und
Fabrikanten der Altsta dt" hat in
seiner letzten Sitzung ein aus den HH. Th.
F. Wilcox. John W. Marshall, Joh. C.
Weil, D. L. Brinton und Jakob W. Hook
bestehendes Comite ernannt, um Arraage-
menlS für die Betheiligung des Vereins an
der Jnaugurationsfeier in Washington zn
treffen. In einem diesbezüglichen Beschluß
ward der im ersten StadtrathSzwctge gestellt
Antrag auf Widerruf der Ordonnanz Betreffs
des Durchbruchs der Douglasstraße ge-
tadelt. Ter Verein veranstaltet am 20. d.
MtS. fein übliches JahreSbaukett.

Die Direktoren des ?Peabodh - Instt-
t u t S" haben folgende Beamte für das lau-
fende Jahr wieder gewählt: Charles I. M.
Eatcn Präsident. Ex-Richter George William
Brown Vice Präsident, Enoch Pratt Schatz-
meister und FarriS C. Pitt Sekretär. Nach
dem Berichte des Schatzmeisters betrugen im

veiflcssenen Jahre die Einnahmen H51.324.5V
und die Ausgaben tz49,007.34, fo daß mit
der vorjährigen Bilauz das Vermögen auf

gestiegen ist.
Die ?Baltimorer Schützen-Ge-

sellschaft" halte auf gestern Abend 8 Uhr
iL Hvffmann'S Halle, Nr. 11, Nord - Front-
straße. ihre regelmäßige vierteljährlich? Ge-
nercl-Versammlung einberusen; da ind-ssen
kein Ouorum zur Erledigung der üblichen
Ronunegeschäfle erschienen war, so wurde die-
selbe biS auf Weiteres verschoben.

Der ?republikanische Club jun-
ger Männer" hat in seiner letzten Ber-
sammlung die HH. John C. Rose, Georg E.
Loweree und Georg T. BaggS betraut, deu
?Bauveruu deS repubiikLurchm ClabS innger
Männer von Baltimore" incorpiriren zu las-
sen. Das Aktienkapital ist aus G 40.000 in
1600 Aniheilscheinell zu je P 25 festgesetzt.
Als Jncorporatoren werden die HH. B.
Brcoks, W. W. Johnson, General Adam E.
King. General Felix Agnus, Georg B. Crea-
mer, John K. Shaw, I.D. Mallory, A. B.
Booth, C. R. Aughinbaugh. Achtb. H:rt B.
Holton, S. C. Mason und Oberst Georg P.
Mott fungiren. Ferner wurden die HH. W.
W. Johnson, H. A. Godfreh u. I. H. small
autonsirt, die Einzelnheilen für den Ankauf
des HepkiUS'schen Grundstückes, dem ?Hotel
Nennert" gegenüber, zu treffen. DaS Clud-
hauS wird vom 28. Februar bis zum 6. Marz
den republikanischen Ltga-AubS zur V-rsü-
gung gestellt.

Nahm Arnikatinktur statt Kaf>
f e e.?Der in Nr. 1804> Goughstraße, wohn
hafte Joh. Meiler verschluckte gestern eine
halbe Tasse Arnikatinktur, welche er für Kaffee
gehaltn hatte. Er begab sich sofort nach der
Apoiheke der Gebrüder Wolf an der Eck- der

Bankstraße uod des Broadway, wo man ihm
bald Erleichterung verschaffte.

Das Verhör der Austernboot.
Capitäne. Nor Bundes-Commissär
Bond wurde gestern Nachmittag das am
Tievstag begonnene Verhör der Capitime
Samuel uud Benjamin Coulbourn von der
Anstern-Puvgy ?E. C. Schmink-," die be-
kannllich unteWer Anschuldigung stehen, ihre
Munvjchan in brutaler Weise mißhandelt zu
haben, fortgesetzt. Die Rechtsbeistände der
Gefangenen waren Ex - Staat» - Senator
Thomas E. Hodson und Ex-StaatS-ÄnwaltJvjhua Miles von Somerset-County, wäh-
rend DistrikiS-Anwall Hayes die Regierung
verttai. Oberst Heinrich E. Tieck wohnte
dem Verbör als Vertreter der ?Deutschen
Gesellschaft" bei. AIS erster Zeuge wurde
Joseph Weinstein, ein JUngling v.ia erwa
20 Jahren, vernommen, dessen Aussagen, da
sie in deutscher Sprache gemacht wurden,
durch einen Dolmetscher übersetzt werden
mußten. Der junge Wemstem beschwor,
daß er in Nr. 112, Hesterstraße, New-lork.
wohne und am 10. September deS legten
JahreS bei Capt. Benj. Coulbourn in den
Äustrrnfaogdieust trat. Auwerbang
erjo gie in Baltimore. Während dcS Zeit-raums von 3 Monaten und 22 Tagen, dag e.
sich auf dem ?Plott," einem der drei Austern
Fahrzeuge der genannten Capitäne. Besand,
sah er sich zu wiederholten Malen einer bru-
talen Behandlung ausgesetzt. Capt. Benj.
Coulbour» Ichlug ihn seinen Aussagen nach
manchmal nur der Hand, während er ihn zu
anderen Malen mit den Füßen trat. Des-
gleichen soll iha ein schwarzer Marrose, Na-
mei S George, bei einer Gelegenheil wegen
NichtanshifsenS eines Segels geschlagen ha-
ben. WaS daS Elfen anbetrifil, so war das-
selbe von armseliger Art, indem eS bloZ aus

Kassee. Maisbrod, Kraut und zeitweise ei-
nigen Fischen bestand. In der zweiten Halste
seiner Dienstzeit, sagte Zeuge, sei oie Be-
handlung etwas milder geworden. Seine
Entlassung erfolgte am 2. Februar in dem
selben Bureau, wo er sich anwerben ließ.

Capt Saml. Coulbour» betrat hierum den
Zengevstand. Nachdem er den üblichen Cid
geleistet hatte, erzählte er, daß er seit den
letzten sieden Jahren dem SeemauuSleben g:
solgt sei. Am 17. Oktober des verflossenen
JahreS begann er sein diesjährige« Austern
fischen. Jakob Friedberg und Joseph Rosen
krantz befanden sich zu wiederholten Walen
unter seiner Manl-jchaft; was indessen den
jungen Weinstein betrifft, so konnte Zeuge
nicht mit Bestimmtheit erklären, daß er remalS
zu derselben zählte. Er habe übrigens in
seinem ganzen Leben keinen Menschen ge
schlügen, noch sich zu irgend einer Zeit Fluch-
Worte oder sonstiger profaner Aeußerungen
bedient. Die Aussagen Capt. Benj. Col-
bourn'S stimmten im Wesentlichen mir denje
nigen seines Bruder? llberein, uod derselbe
stellt! die Wahrheit aller wider ihn erhobenen
Anschuldigungen mit Entschiedenheit in Ab
rede. Unter Anderem erklärte er, daß die
betreffenden Leute je gegen einen monatlichen
Lohn von §l2 geheuert wurden, wovon mau
ihnen je einen Borschuß von §lO zur Deckung
ihrer Reileunkosten leistete.

Michael Dndy, der als nächster Zeuge aus >
trat, beschwor, daß feine? Wissen? keiner der
beiden Capitäne je irgend ein Mitglied der
Mannschaft geschlagen oder ans andere Weise
mißhandelt habe. Der ihm geleistete Vor-
schuß sei ihm BehnsS Deckung der bei seiner
Reise von New-'lork nach Baltimore eutstan-
denen Unkosten von seinem Lohne abgezogen
worden.

James Curry, ein wüterer Zeuge. der sich
als John Zoffoy anwerben ließ, erilatte, daß
die Aussagen der Zeugen Friedbecg uns Ro-
fenlravtz, wonach sie von dem einen oder dem
aadereu der Capitäne oder dem schoben
Matrosen geschlagen worden, nicht wahr sei,-».

Gilbert Couon, eia farbiger Mairof?, be-
zeugte, daß er nie vom Capitä» den Befehl
erhallen, Friedberg zn schlagen, und auch ni
Jemanden von der Mannschaft, außer viel-
leicht im Scherze, geschlagen habe. Al xznder
Crawfcrd, ein Engländer, erklärte, daß er
nicht viel von der Behandlung der Leute
wisse, und der Neger Graut Loi?g machte
Aussagen, die ebenfalls zu Gunsten der Ver-
theidigung lauteten. Außerdem ward Peter
Costo» vernommen. Die HH. Edmund sle
Möns, John S. Sudler uud Gilbert Davis,
sämmtlich iu somerset ansässig und
mit der SoMbonrn Familie bekannt, legten
Zencniß für den allgemein guten Ruf der
Gefangenen ab. Zum Schlüsse betrat Hr.

Kay, der in Nr. 2220, Bostonstraße, einen
Kleiderladsn betreibt, den Zeugenstand un)

beschwor, daß nach ihrer Entlassung die
Capitäne für die Knaben Rosenkca"tz.
Friedberg uud Weinstein in seinem Laden
neue Arzüge kaufte», wobei sie für den einen
derielbeu §2(l, für die anderen je HIS bezahl-
ten. Zn der Zeit waren die Knaben und
Capt. Benj. Coulbour» sehr freundlich gegen
einander, und wenn er nicht irre, vat der

Letztere die Ersteren sogar, ihm gelegentlich
zu schreiben. Zeuge geleitete auf Ersuchen
Cap?. Coulbourn'S die Knaben bei ihrer Reise
nach New-?jork nach dem Bahnhof.

Da das Zeugeilvcrhö: hiermit zu Ende ge-
kommen war, so unterbreitete man de» Frll
dem Comm ssär Bond zu seiner Eni'Hei
dnng, welcher sich jedoch dieselbe biS heute
Vormittag 11 Uhr vorbehielt. Distrikts- ?ln
woliHayeSfordert», daß derFall vor dielroß
g.fchworenen gebracht werde, währe») die
Vkiiheidigusg behauptete, daß die Aiissaze»
der ÄügeliLuten Litzt-re vollständig entlaste-
ten und dieselben also freigesprochen werden
joll-et..

Kammermnfik-Conzxrt. ?Ja dem
eleganten Saale von Lehmanu's an

der Nord - Howardstraße gab gestera Abe»?
Hr. Richard Burmeister sein drittes KaNNer-
Mufik-Eonzert, welches sich wieder eiueS g'i
ten Besuche« zu erfreuen hatte. Gegeuwär
ttg steh: die Covzert-Saiso» in ihrer höchste»
Blüihe. Keine Woche vergeht, wo nicht eines
oder mehrere größere Conzerte stattfinden.
Gestern Burmeister und morgen Peabadq.
Uud so geht eS fort. Fast immer sind es
Deutsche, welche uns diele musikalischen
Kunstgenüsse verschaffen. Namen, w:e Bar
Meister, Gaul, Schäfer, Böckner, Green, wel-
che die ausführenden Kräfte deS gestrigen
Eonzertes waren, denken sicherlich auf deut-
sche Abstammung und auch auf deutsche Aus
biiduvg bin. Rubiusteiu'S Sonate für Piano
und Violine in (Zs-ütir, Opus 13, leitete den
musikalischen Reigen ein. Fr.tz GaU, de:
renommirte Violin-Birtuose, entzückte durch
sein gefühlvolles Spiel und R. Bnrmeister
durch seine musterhaste Begleitung das ge-
dämmte Auditorium, und Beide fanden als
Anerkennn! z für ihre gediegenen Leistungen
lebhaften S;-plauS.

Von den vier Sätzen Allegro, Aadante,
Adagio uns Scherzo gewann vefond-rS t-»Z

Letztere durch feine lieblichen und aum.ithi>
geu Rhytbmen die Herzen aller Hörer Prof.
R. Gr> en enthusiaSmirle durch sein prächtig
ausgeführtes Violon-Cello-Solo ?Romanze"

Cui das Publikum fo sehr, daß er
zweimal her vorgerufen wurde. Em tiefer ern-
ster Hauch weht dnrch das ganze Tanwerk
und vtlfeklte auch seine W-rtung auf die An-
wesenden nicht. Die Glanznummer de?
Abends war das schwierige Quartett in R
Our, Opus 30, von Goldmark für Piano,
zwei Violinen, eine Viola und ein Cello, wel-
ches von den HH. R. (Piano »,

Fntz Gaul (erste Violine), I. Schäfer (zweite
Violine), Heinrich Bockner (Viola) und R.
Green (Sello) tadellos zur Aufführung ge
laugte. Von den einzelnen Ällegro , Aoagio-
nnd Scherzo-Sätzen enthält der Adagio-Satz
die schönsten musikalischen Gedanken uuz die
beste instrumentale Gewandung. Im dem
?Scherzo" schien dem Tomponiften ei» feuri-
ger ?CzardaS" vorgeschwebt zu haben, denn
die Melodie'n erinnerten sehr an die hei.
ma'.hlichen Klänge der ungarischen Paßta.
Das vierte Kammer-Tvnzert findet Mittwoch,
den 27. Februar, Abends 8 Uhr, statt.

ZweiterJahresb all.?Dasl. Mi-
rytander Regiment der?Uniform»Ravks" des
OdeuS der ?PykhiaS - Ritter" veraustaliele
gestern Abend in der ?Germania-Mänuerchor-
Halle" seinen zweiten Jahresball und er-
zielte hiermit einen glänzenden Erfolg. Kurz
noch 8 Uhr versammelten sich die sechs Divi-
sionen in voller Uniform vor der ?Eastle-
Halle" au der Nord-Gaqsiraße, und zogen
von da unter klingendem Spiel nach der
Baltimore-, zur Eutaw- und Lombard»
straße nach dem UnterhaltungS - Lokale.
Das Commando führte Oberst J.A.Schwartz.
An dir Spitze marschirte Prof. Dick-nsou s
Musikcorpc, eS folgten die Stabs - Offiziere,
Major Alexander Geddes, Regiments - Ärzt
Dr. I. A. Schulte, Sergeam-Major G. N.
Lochner, Quartiermcister P. A. Lamv, Ser-
geant - Queniermeister Heinrich Hcltliaz.
Fourier C. K.EHanep und Hospital-Steward
R. Luck, fenier der Genera! Ouartiermeister
G. W. Lmdsay und der Geueral-Adiucaut
I. I. Köhler. Au diese schlössen sich die
sechs Divisionen in der Stärke von 130 Mann
nud folgender Reihenfolge: i. ?Pylhtaz-
Division" unter Führung des Capt. Harry
C. Cox, 2. ?Monnmentul-Division" unter
Eapt. Heinrich Komp, 3. ~Baltimore! Divi-
sion" unter Capt. Hermann Schreiber, 4.
..Waryländer Division" unter Tapk. Ph:l.
H. Lenderking, 5. ?Sleubeu-Diaisiou" unter
Caps. Valentin Franz und 6. ',,Joanho>
Division" uuter Capt. Georg McGee.

Im saale angelangt, gab sich Jedermann
seinem Vergnügen hin. Der Ceremomeu-
m.istcr Georg Reich mit seiner Garttn Miua
uud sein AsfikiNt Lieuteuau! C. Witzgall mit
nver Gattiu Marie L. eröffnetzu eine poach-

ttge Polonaise, worin die Ritter in ihrer
chmuckeu Ulliform vou den übrigen Tänzern

vorthnlhaft abstachen. Uuter den Hnnderten
von Gästen befanden sich auch der DistriktS-
Deplltv Groß - Käufer Fr.tz List im Nim n
sämmtlicher deutscher Logen der ?PqlhiaS-
Ritter," ferner Repräsentanten der neu zn
bildenden 7. Division von Woodberry und
3. Division vou Falls - Point und Hr. F.'itz
Geuso als Vertreter der ?Bayview-Brauerei,"
bereu ausgezeichneter Gerstensaft zum Aus-

schauk gelaugte.

ErundftüikS UeberlraüUttgeti»
Josephiiie Stickle an Louis Hcch, Grund,

stück Südseite der Harlcm Avenne, nahe
Blilmc Ltlche, 14 4 Gmu/
zinS H7O. Jamcs W. Flack, Verwalter, au
Thomas I. Flock, 3 Grundstücke, Kl. Joh.
A. Seiiwarz au HelenKlehm, Grundstück O t
scite der Canlon-Avenue, nahe Elliott-straße,

bei 58.3, Ht3o; Gnindzins Joh.
Allnisi an Bcrnard I. Fiypatrick, Verwalter,
Grundstück S.i. James Thnrston nnd Frau
an Laura V. MyerS, Grundstück Rordseite der
Presbnry-, nahe Calhoun-Straße, 12 bei 70.
H6VO; Grundzins H36. Kasper Alt au Joh
Holter, Grundstück Ostieitr der Ann-, nahe
Biddle-Straße, 14 bei 78, tz6oo; G rindzins
Hi2. Emma L. Eichelberger an Mrggie
O'Neil, 2 Grundstücke. §li>00: Grundzins
K35.25. ?Sheep P. P. A Nr. 2» an C.
Geaßley, Grundunck Südwestseite der Bonl-

l din Alley, nahe Robert - straße, 36 bei 64.2,
L 969. Dieselbe an Nimros M. Crooks,
Grundstück Südwcst'cite der Boutoin Aller,,
nahe Robert-Straße, 24.2 bei 64.2, L646.

'Edward W. Gorman an John H. McDor
man, Grundstück Südseite der Orteansstraße,
nahe Collrugton-Avenne, 14.6 bei 75, K 1200;
Grundzins I. Hubner nnd Frau an L.
P. Helmighausen, Grundstück Noroostecke der
Hollins- und Pnlaski Straße, H952. Frank
lin F. Foult an F. W. Felvner, zwei Grund-
stücke, PI 000; Grundzins P 32.50 jedes. F.
W. Feldiicr an F. F. Foulk und Frau, zwei
Grundstücke, 51200; Grundzins -532.50 jedes.
Lizzie I. Flaihman an Angnst G. Kuntzman,
Grundstück Ostseite der Ensor Straße, 13 bei
100, ?s>>o; Grundzins-Hl2. A. G. Knnl'.-
man, dasselbe Grundstück. PI. Elizabeth >i.
Tobbln an Jaims S. Frick, Grundstück Süd.
seile der Baltimore-Straße, 30 bei 65, P 1000;
Grundzins H42.67. Äasper s. Desch an W.
M. De'ch, Grundstück Westseite der Charles-,
nahe Conway - Straße, 26.6 bei 80, H 5;
Grundzins 560. Oliver H. Reeside an W.
F. Reeside, Grundstück Nordmestsette der Sas-
safras-, nahe CroK-Straße, 5600; Grundzins
542. Timo!ln> Carroll nud Fran an Michael
Sheehan, Griludstück Oilselie der Gougi, .
uahe l5 bei 40, 5545. Emilie
A. John an Kar! E. Heldermann, Grundstück
Südwestecke der Hamburg , nahe Rldaeleystr.,
14 bei 66, 5900; Grundzins 542. Faris C.
Pitt an ?Kelso-Heimalh für W ttsen," Grund
stück Nordwestccke der St. Paul und 9. Stra-
ße, 535,000. Wilhelni'.ne S.. an Charles
Carriere, Grundstück Westseite de. Londstraße,
sio; Grnndzms 560. Francis D. K. Walsh
an G. M. Bokce, Grundstück Ostseite der
Burke , uahe Fayetle-Slraße, 12 bei 75 s">t>o;
Grundzins s:;e>.' Samuel Ä!erritl an Fran-
cis C. Fossett, Grundstück Westseite der Wash-
ington-, uabe Preston Straße 13.6 bei 65,
5353. Frant O Singer au Karl E. Erich.
Grundstück Ostielte der Ehester - Straße, nahe
Nord-Avenue, 13.8 bei 70, 5900; Grundzins
541. JameS Glenn an Pferdebah-
n-401iip.," Grundstück Ostseite der FrauccSstr.,
nahe Fullon - Avenue, 16 bei 150, 5650;
Grundzins 516. Thomas W. Görden au G.
H. Knrst, Grundstück Südweftkite der Madi«
son Avenue, nahe Druid-Hill-Terracc, 22 bei
120, 57000; Grundzins 5200. Otto Düker

au Horteine Mc.uuire, Grundstück Ostseite der
Colvert-, imhe Preston-Straße, 17.9 bei 84,
55000; Grundzins 5-50- Aituah Sl. C.
Gerry an Hortense H. Mclittice. dasselbe
Grundstück, Geo. M. Sharv, Ver-
walter, an B. Howard Hainau, Grundstück

der Linden - Ävcnuc, nah: Toiv.i-
send Straße, 50 bei 150, 5l»?">0. ErastuS L..
Tuckcr an Noble H. Creager, 6
5-': Grnndzit s 51--'> jedes. Marce'lns S.
Mactavifh au Joicph Hang, Grundititck West-
seite der Hanoecr-Stiv.ß.', nahe Fort lveuue,
16 bei »4, 57 ->>. W:u. Aitinson u>d Frauau John B. Weuis, einige Grnnsfiii.te. 5!.

Louise Wolman. Tekamemdoolls»eckerni, au
Christlena B. Wolman, G.u::d,tück Lncoit-
'eite der Frederick , uahe Fnliou Avenne 14.3
bei l 16, st: Grnudzins 514. Christiaua B.
Wolman an Louise Wolman, dasselbe Grund-

stück, 51500; Gruiidzius 544. Härder Lin-
viUe au Atexus Granger. Grund inck West-
seite der Carey , uahe -rraize, 17
bei 87. 51516. D. M. Reese, Testaments
Vollstrecker, an Marie E. Berge, einige Grund-
stücke, Hl. Frank L. Kuell au Charles H. Ri
ley, GrundstückNordostseitc der Division-, nahe
vossmau-straße, 12 bei 50, Thomas

Elliot!, Auniinstrator, au Malcolm Has-son, G'.nudsiück Ostseite der Franees - Straße,
nahe Fullou - Avenue, 16 bei 150, K600;
Grundzins Ii«!. Malcolm Haffon an Jas.
Glcn, Grundstück Ostseite der FrauceSstraßc,
uahe Fullou. Avenue, 16 bei 150, H 650;
Gtiiudulis Hl 6. Robert Pools und Frau a»
German H. Hunt, einige Grundstücke, H5.
German H. Hum an Robert Poole, einige
Giundsnicke, 5->. Levi Z. Coudou au Tho
mas E. Thompson, Grundstück Südoslecke de.
Calrcrt - Struße ur d Mt. Royal .'lvenn-,
57000. Thomas E. Thompson und F. :u an

Änper, 10 Grundstücke. H7500. Mau-
rice Lauvh-imer an Karl A. Budeker, Grund-
stück Nordwestseite der Wilkens-Aoenne, nahe
Lentalon Straße, 14 bei 80, HlOlB. George
R. Willig an Lawrence Karzak. Grundstück
Lstsrile der Caniion . nahe Lancaster Straße,
12.6 bei 70, HI50; Grundzins H37.50. W.
vi. Wa-sield an Geo. W. Nicholson, Grilud-

stück Wesneite der Parkius , uahe Holl'.uSstr.,
13 bei.'V. Hl!<>0; Grundzins H65. Jiaai S.
George au Howard Robiii'ou, 1 Grundstück,
53000. Joh. Q. Schräder an Christopher
Schcnn. Grundstück Ostseite der Li.;hr , nahe
Raudall-Ztrußc, 15.10 beiBo,-H350: Ir«ud-
,ins 505. Miltou M- Audoiiu, Verwalter,
an Geo. N. Barline, 2 GriiuZstücke, 55 i>);
Grundziis Hl«« jedes. Rebecka Schultz an
Elizabeth L. Hawkins, Grundstück Norsscite
der Fayette-Elraße, naheCentral'Avenue, 13.6
bei 75, Hl. Tieselbe an E. L. Hawkins, drei
Grundstücke, Hl. Joseph Schaffner an Karl
Schilling, Grundstück Nordscite der Pearce-,
!!aheOeiston-Siraßc,-l5 bei 57, H200; Grund-
zins H37.50. Sarah A. Manahau an Chas.
E. Walsh, Grundstück Südseite der Rabocg-,
nahe Line - Straße, 13.6 bei 52, Hl 200. E.
E. Walsh au Ludwig Hilgartner, dasselbe
Grundstück, Hl2oo. Wm. R- Llewellyn an
Walter W. Watts, 1 Grundstück, s>o. Jas.
Oswald an Joseph Wurm, Grundstück Ost
seile der Turham-straße, l l 10 bei 90, H300;
Grundzins 524. Job. Rcisett und Frau au
Joh. Schuster, Grundstück Westseite der Peach-
Ältcy, nahe Croß - Straße, 88 bei 66, HBOÖ.
Marion Wm. Hall au Amanda L. Douohue,
Grundstück Südseite der Milliman - Straße,
nehe des Broadway, 13.7 bei 60, 55'>0;
Gcuntzins 530. Thomas Smiih, Admiui
strotor, an ~'öalttmore Retort- and Fire-
Liick C0.," Ecke Nicholson- nnd Hull-straße,
:1; Grundzins H 1430.50. Wm. Düles an

r'lbrabam S. Miles, Verwalter, Gruudstück
i7s!tcke ter Little Mounmeut- uus St. Mary's
Ztroße, H5; GmndziuS H6O. Annie R. Hall,
Teslamcniövall.stu'ckenn, an James L. Pseis-
fer, Grundstück Ostseite der Cathoun-, nahe
Mosher-Straße, 11 hei 90, H600; GnindzinS
H4O. Geo. M. Bond an Jamcs B. Bond,

'ervoir, H3OOO. Elizabeth ?)ou'ug au Samuel
L. Appold, 3 Grundstücke, H5; Grundziiis
530. I. B. Bond an W. L. Stork, Gr iud«
stück Ostseite der Park Avenue, nahe dem Re-
servoir, 78 bei 185, 55075. Lucy H. Liudsay
an W. L. Stork, Grundstück Osttcite der Park-
Avenue, uabe dem Reservoir, 39.3 bei 135.
52837. Cbristiana Bond an W. L. Stork,
Grundstück Ostseite der Park Avenue, nahe
dem Reservoir, 33 bei 185, H2337. W. I.
Shichestcr an Jas. H. M. Grundstück
Westseit- der Stricker - Straße, nahe Esmond-
soii-Avenue, 16 bei 75, HtZ!)0; Arnudzins
tBO. Charles L. t!lark an John A. I.Kol.
ler, Grundstück Ost ecke der Hillmau-, nahe
Hoffman - Straße, 12 bei 73, 5490; Grnud-
nrS H27. Georg Wirth und Frau an Paul
S!cyer, Gruudstück Nordscite der Stiles-, nahe
Gough-Stroße, 12.6 bei 92, Hss(i; Grund-
zins H15.62. Harry K. Miller, Testaments-
vollstrecker, an Joh. O. Schaffer, Grunckstück
Nordseite der Lexington-, nahe Amity Ztraße,
14 bei 89, Hl. Christopher C. Sq.iver an

Campbell MeGall, Gruudstück Norsostccke.der
Pratt- und - straße, 13.2 bei '>o,
H9OV; Grundzins H32.66. Emanuel Ellin-
ger, Verwalter, an Lucinda Fox, Gruudstück
Lüd'eiie der Chew-, nahe Wolf-Zlraß.. i 1.8
bei 74, H700; Grundzins H35. Michael
O'Naney an Marga:etha Faulstrich, Grund-
stück Westseite der Wall-, nahe Ostend-Ztraße,
12 bei 54, H650; Grundzins H24. Carotine

L Ryan Ui d Mann an W. I. Barth, iuu.,
Grundstück Nordostseite der Division-, nahe
Bloom-Striße, 13 bei 85, Hl2OO. s. John-
son Poe, Verwalter, an A. G. G-lPin, 52 >OO.
Änstine Kcene an Charles I. Philbin, zwei
Grundstücke, H1500; Grundzins >edes.
Jodn G. Maier an Samuel H Hare,G./ad-
siück Südost cke der Ouaker - Laue UU2 Wal-
pert-Avcnue, H800: Grundzins H37. »).

»ord F Hamp an Austin Kcene, 2 Grundstücke,
5900; Grundzins 536 jedes. John T. Mor»
lls, Verwalter, an Mary Melloc, 2 Gnius-
stücke, H2'X>o. F. W. Feloner an Thomas
C. Geimon, Grundstück Nordseits der Nord-
Avenue, nahe Aisqnith ' Straße, 13.3 bei 90,

HL7O: Grundzins H63.33. Derselbe an The-
mas A. Airey, Grundstück Nordseite der Nord-
Avenue, nahe Aisquiih - Straße, 13.8 bei 90.
H 825; Grundzins H63.33.

Geo. S. Brown uud Frau an I- S- Ma-
gariiy, Südost-Ecke Broadway »ad Fcderal-
straße, H3090. Levi Z. Coadon uns Fran
an Emma Lauer, Ostseite der Calvert-, nahe
Firststraße, 15 bei 90, H27OV. Charl°.Z E
Bollauf und Frau a» Edward F. SinSson,
Oftseiie der Carolioe-, »ahe OlwerstraZ-, 15
bei 85 Fuß, H2LOV; GundzioZ H52.50.
Tarezo L. Ningard a» Newton Thiraburz,
Grundstück Ostkite der Burke-, nahe OUver
Siraß>>, 13.5 bei 75, H1325; GruudziuZ 540.
Maihilde jtneeper, TestamelliSvolliireckeriet,
vo Mathilqe Kneeper, zwei Grundstücke;
-Äiuvdmielhe 550. Georg G. Sickel an I.
Jobn Luller, Gruudstück Weüseiie der Äolt ,
nahe Cbasestraße, 13 bn36.3, H950; Giund-
zirS H39. Frank R. May au Richard S.
Barry, Gruudstück Ostseite ter Cedar-, nahe
Third-Avevuez 1Z bei SS, H6ov; Srd;. H3O.

Ich. Kraft an Margarethe A. Kraft, Nord-

wcstfeile der Cnmberland , nahe Careystraße,
12 bei K3, ?5. Elisabeth A. Blistnger an
TLcilia Rosevstock, Nordwestseite der Mosher-
Straße, nahe der Pennsylvania Avenue, 12

i bei 53, tzisVo. JameS «. Calwell, Trustee,
an I L. Kreuzer, Nardseite der Biddlestrage,
nahe der Biddle Alley, 23 bei 15!>. LlOO.
Charles H. Wyatt, Trustee. an Karoline
Tvnovan, Süd > Ecke der Lombard und
Grant Slraße, §3750; BrundztnS I Cent.
Richard H. Marr und Frau an Peter B-rn-
hardt, Westscite der Luzerne-, nahe Lancaster-
srraße, 14 bei 72.6, GrnodzinS j!30; §5OO.
Lewis H. Robinson an Alfred I. Tarr, Ost-
seite der McCnllohstraße, 15 bei 105 Fuß,
Grundzins Gico. !?400. Thomas M. Lana-
han, Berwalier, an Andrew Reib, Südseite
der Fayitte-, - ad- CbarleSßraße, 114.8 bei
«1.1, G12.8V0. Richard M. Benable, Ver-
Walter, an derselben, Südseite der Fayette-,
nahe CharleSstraße. 114.3 bei Kl.i,
Henry M. Reinhait au Mary T. Ollld,
Südecke Entaw-Place u. Bloomstr., Grund-
zins j!285, §B7OO. Benjamin Rosenhnman dieselbe, dasselbe Grundstück, P.'<7oy. M.
E. Glover an Philipp Grill, Südwestecke
Fort-Avs. und Jobnsonstr., 1K bei 00.§1800.
Ja». Reaney au Jsabelle Reaney. Westseite
Hfgh , nahe Trinichstr., Grundzins §4O, §5.
An» Redd au Alfred I. Carr, Verwalter, ?l.
Mary A. Smitlz uud Gatte au Rosa Som-
mers, Grundstück Westseite Castle-, naheMo-
nnmentstraße, 12.6 bei 85, §42«; Grundzins
§S7 50. Safe Deposit 6- Trnst-Comp, Ver-
walterin, a» Virgiuia L. Wysham, Grund-
und persönliches Eigenthum §l. Luther M.
Reynolds, Verwalter, an Edward A. Mc-
MonuS, zwei Grundstücke 13,750 ZDoll.
Rebecka Kreis on John C. Toole, Verwalter,
I Gruudstück. H250. Marcella S. Macta-
vish an John H. Schnepke, Grundstück an
Sütseite der Frederick - Road, §ll3O. H.
Bcnseker an Telfvrd Browne, Grundstück an
Südost-Ecke der Lombard und Fremont-
ßraße, xg bei 74, §1700: Grundzins §75.
Virginia L. Wyfham ou ThoS. L. Wysham,
G.mid- nud Peisoual-Eigenthum, §!. N.
Chailes Burk>> au Milto» W. Offutt, Grund-
stück an der Ouäker-Lane, §l3OO. George-
anria S. Slanghter an Elisabeth Grape,
Grundstück Ostseite der Strickerstraße, »ahe
Lawyette - Aoevue, 16.5 bei 105. §1540.
Job» «seipp n»d Frau a» John H. Seipp,
vier Grundstücke, §l. I. H. Seivp an Jobn
seipp uud Frau, vier Grundstücke, §l.
W. Braß au Johu Seipp uud Frau, Grund,

stück Nordseite der Madifon-, nahe Dallas
straße. 14 bei 75, ?445. Frauk L. Knell auHiniy H. Cook, Grundstück Nordwestseüe der
Hofiman-, nahe Divifioristraße, 13 bei
§2lOO. Thomas M. Lanahan, Verwalter,
an John Brown. Grundstück Südw:stseue
der Pennsylvania-Avenue, nahe der BUer
straße, 28 bei 100.11 Fuß, 1525 Dollars.

DaS Austern-Souper nebst
Fair, welches der ?Frauenverein der eoang.-
luth. DreieinigkeilS Gemeinde" seit de» letz-
ten drei Tagen in den Schulräumlichkeite»
an der Trwitystraße veraustallel, uud über
wklckeS wir schon auSsührlich berichteten,
schloß gest?:» Abend mit einem glänzende»
Erfolg. Noch einmal käme» die Mitglieder
nud Freunde der Gemeinde zulammen, um
ihr letztes Scheiflein zum Gelinge» des schö-
neu Feste? beizusteuern.

Ter Singchor der Kirche unter Leitung sei
neS Dirigertev C. Lägeler brachte mehrere
Lieder, so: ?wohlauf, in Gottes schöner Wclt"
von Sücher, ?es stand ei» Schloß" von Abt
urd . morgen muß ich fort von hier" von Jfe- >
mann ixak! zum Vortrage. Bet Schluß ei-
Utö so großartig angelegten und erfotgreich
durchgeführte» Festes geziemt es sich, alle >e»e
Personell, welche zum deS.
selb!» weseuilich beigetrag.haben, nach cm-
mal zu erwäblie».

In ttstir Litiie gebührt dem unermüdlich
thätigen Pastor der Gemeinde A. F. Sterbe:
Tank unv Anerkennung, dann den «eam-
twnen diS Franeuvtrellls Anna H 'smr»i
Prastdentin, Norrie Grauling
iin, Katdaiine Edelmann Sekretärin uad
ivllika Steiner Schatzmeisterin, wie den Be-
amten des Kirchen - Vorstandes, deu HH.
Johann Moser Präsident, Fritz Grau-
ling Vice - Präsident, August Kelleima»»
L-ekrelär und Wilhelm AlberS Schatzmeister;
auch alle» jenen Personen, welche dnrch Ge-
schenke jeglicher Art ihr Wohlwollen und ihre
Hochherzigkeit belundeten und deren Namen
wir bereit? in den letzten beide» Nummer»
uusereS Blattes veröffentlichte».

Superio r-G erich t.?(Vsr Oberlich-
ter Harlau.) Waters uud Tatiasero wider
die ?Erste NattoualbaLk," früher berichtet,
Vicht beendet.

Lo?u:!dkrich!x a«S ÄLustzmgtok.

Der ?Columbia- Brauer-Kran-
ke n-llnterstütz u n g ö V e r e i»" feiert
am Mittwoch, den 20. Februar, m Edel's
Halle sein zweites mit Fahnenweihe verbun-
denes Stiftungsfest mit einem großen Ball.
Da sich dcr Verein, als dessen Beamte gegen,
wältig die HH. Johann ischnlz Präsident,
Karl Koch Vice - Präsident, Karl Henrich
Schatzmeister, Ernst Nocke Sekretär, Noah
Heller HülfS-Sekreiär nnd Johann Schöll-
kopf, Ephraim Kaiser und Karl Kazel Direk
ioreii fungiren, alZgemen er Beliebtheit er-
freut, so werdi-n sich shne Zweifel die Theil-
nehmer recht zahlreich einstellen Uüd ihaea
Allen darf mtt Recht ein höchst vergnügter
Abend iu Aussicht gestellt werden, da daS Ar-
rangements ' Comite All s aufgeboten hat,
nm das Fest zu einer brillaateu Affaire zu ge-
stalten.

Gäste an? P h i l a d e lp hi a.?Etwa
175 Mitglieder der ?Philadelphier Produkten-
Börse" kamen vorgestern Morgen aus ihrerjährlichen Exkursion in der Wiadt a» uod
nahmen LoM im ?Riggs-House." Gestern
bestchligieo sie die Sehenswürdigkeiten Wash-
ington's, und beule Nachmittag werde» sie
vor ihrer um 5 Uhr erfolgenden Abreise dem
Präsidenten einen Besuch abstatten. Unter
den Ausflügler» befinden sich die HH. B. B.
Lehmann. Friedrich Schlaich, Jakob Schlaich,
V. Liebig, O. Wömer, L. Horner, G. Ru-
dolpb, Daniel Eppler, M. Horner, I.Beckel,
I. H. Keil, P. K. Kinfaber. M. Gufelman»,
Heiurich Kcrst, I. A. KiuSler, Franz Huth,
Levi Kraushopf, R. F. Gravenstei», G. F.
Traveustein, A. Baudergrift, M. H. Brn-
ver, Karl strickler, Georg M. seuber, H.
Trombouer, C. Ärauß, I. I.Lentz, R. P.
March. W. H. March, M. K. Frantz, T. I.
Dillmvn». E. H. Halpm, H. Reiß, I. O.
Paul, B. F. Ember, Joseph Meyer und F.
I. Kempsaber.
'Brand in Alexa udria. I» der

Wohnn! q des Hl». Johu Donnelly an der
unteren Prin kcaße i» A!?xand ia, Va.,
brich am Nachmittag ein Feuer aus,

ein » Schadeu von etwa Hloo verur-
sachte. Auf der Fahrt nach dem Brandplatze
brach an der Ecke der St. Asaph- und King-
sträße die Achse der ?Columbia-"
Spritz , und durch den Ruck wurde» der
Pfeidelknker Henry Posey und der Fener-
manv John Eraven znr Erde geschlendert.
Der Erst r? geneth mit der Hand uuter eines
der Hlvteiräter und erlitt schlimme Quetsch-
wunden, währerd der Letzlere nicht unbedeu-
tend am Kopfe verletzt wurde. Dr. Jones
leistete ihnen ärztlichen Beistand.

Als irrsinnig eingesperrt.
Polizist Larrabce vom 2. Prezmkt hatte ge-

stern Mittag im O Straßen-Markt einen de»
xeraten Kamvf mit einem unbekannten Ita-
liener, welchen er wegen Ruhestörung ver-
hafte» sollte. Der Mann war sehr ärmlich
gekleidet nud trug, um sich warm zu halten,
anstatt eines RcckeS eine Decke nm die Schul-
tern. Als er dem Polizisten folgen sollte,
geneth er in Wuth und packte ihn bei der
kehle; er ward indessen schließlich überwäl-
iigt und nach dem Stationshanse gebracht,
wo er durch sein sonderbare» Verhalten den
Verdacht erregte, daß er irrsinnig ist. Der
Mann weigerte sich, seinen Namen anzuge-
ben und ward eingesperrt, damit er kein wei-
leres Unheil anrichten sollte.

Mißglückter Fluchtversuch.
Der Neger TbomaS Tockett ward gestern früh
von dem Polizisten Moore in der G-Straße
mit einem Sacke voll Eßwaaren verhaftet,
die angeblich aus kem?RiggS-Honfe"gestohlen !
waren. AIS ee in das stationShanZ de» er j

PrezmlteS geführt wurde, machte er!
Plötzlich einen Fluchtversuch, stürzte dab-i j
«ber die steinerne Treppe hinunter und ver-
letzte sich derartig an verschiedenen Stellen im !

daß er nach dem
tal" gebracht werden mußte.

Bevölkerungsstatistik. Wäh !
rer-d der mit dem 9. Februar beendeten We !
che sind im ÄOnki 80 Personen, 4 -. ;
uud 32 Neger, gestorben, von denen 24 LaL j
siinste LebenSiahr rvch nicht erreicht und 12 !
das 60. vereiis überschritten batten. Hanpt- !

Todesursache» waren Rose, Bräune, Sums
fieber und DiphtheritiS in ze 1, Diarrhoe,

Keuchhusten und Limgenschlag in
je 2, Lungenentzündung in 7 und AuZzeh-
ruug i» 17 Fällen. In derselben Zeit wur-
den 32 weiße Knaben, 20 weiße Mädchen, 2S
Negerknabe» und 15 Negermädche» geboren, j
sowie 12 Ehen unter Weiße» und 0 uuter
Negern geschlossen.

Scheidungsklagen. Adele K?an
hat gegen W. H. Kean auf Grnnd schlechter
Behandlung und böswilligen Verlasse»» eine

Scheidungsklage anhängig gemacht. Das
Paar lebte vom 13. September 136 Z bis zum
Oktober 18S3 zusammen.

Samuel W. Mason klagt auf Trennung
feiner Ehe mit Rebecka Mason, mit welch-r
er am Sl. Oliober 1872 geiraut worden war.
Als Grund wird angegeben, daß sich die Frau
feit 1877 in einer Irrenanstalt befindet.

Fallit. ?R. L. Swart Bruder, Gro-
cerie- und Provision» Händler ia Nr. 160.1,
14. Straße, haben ihr Vermögen im Jäte-

resse ihrer Gläubiger an Hrn. W. W. Swari
abgetreten. Bevorzugt fiud die Forderungen
von Rigg» Sc Comp, in der Höhe voll §l5OO,
Juwe» L. Barbour K Comp, im Betrage oou
§l3OO und P, T> Swait in der Höhe von
§4300.

Gt?tcht«verhandlungm»
krimiual-Gericht. ?(Vor Richter

Wegen Nothzucht?August scho-ver, nicht schuldig. Wegen aufdringliche«
i-.!tladei S vou Passanten i»ihre Läden?Da-

LcuiS Würtzlmrger, nicht
schuldig. Wege» Halte»? eines uuordentlt»
che» Hauses-James White, niedergeschla-
gen. Wege» Haltius eines Bordells?Mose«
Ott, niedergeschlagen; Emma Curt'.S, nicht
schuldig. Wegen Leßner, niedergeschlagen. Wegen Verkaufs voll
Spirituosen am Wahltage-Jakob
Klage zurückgezogen. Wege» Berkauss v,»
Spirituosen am Sonntag -Neger Alfred
HaweS, niedergeschlagen. Wegen Uebertre-
tung deS LotteriegesetzeS?Alexander Groß
und Alfred Haines, niedergeschlagen. We-
gen gewohnheitsmäßigen liederlichen Lebens-
wandels?Neger Charles Toogood, vier Mo-
nate Staats - Arbeitshaus. Aus der Rezi» .
strande sür heule stehen folgende Fälle: ShaS.
Brown wegen Hallens eines Bordells;
Conroy, Auna Durkin, Bernhard Wiater,
Paul Winz, Chas. F. Raser und Geo. Ban-
man» wegen Verkaufs von Spirituosen am
Souutag; Georg FitzgibbouS und AaZreaS
Ottenzeüer wegen Verkaufs von Spirituosen
ou Minderjährige; Louis Mtller, alias LhaS.
Mitchell, Neger John SimmS und Peter H.
Rahling wegen Diebstahls.

Waisen - Serich t.? (Vor den Richter»
Lindsav, Gaus und Jnveutaroer-
zeichnisse eingereicht >» den Fällen von Wm.
E. Bowmau, Alexander I.Boud, Florentiae
Gutberlet uud Salomon Dyrewarth; Mand
C. McAfee zur Vormünderiu vou John E.
Fell ernannt; VormnudschastSberichte gutge-
heißeu in den Fällen von Ella und Bertha
Brown und Heinrich, Friedrich und Hermann
Wehr; Karoline C. HuidS zur Vollstreckerill
deS Testaments von Mary HindS ernannt;
als Nachlaßverwalter eingesetzt Katharine
Kamill in dem Fall von Joseph M. Kann»,
Katharine Banghn in dem Fall von CharUS

! Vaughn, JameS R. Thompson in dem Fallvon Robert H. Thompson und William H.
Ryrehart in demjenigen von snsan Ryue-
hart.

Stadt Kreisgerich t ?(Vor Richter
Dennis.) Auf der Registrande sür heute
Wm. H. BoStey wider die ?Harlem-Stage
Compagnie," Henry s. Dulauey wider Wm.
H. Heeso» uud Nellie N. Walsh wider Fran-ees P. K. Walsh. (Vor Richter Wright.)
King wider Mayor und Stadtrath, früher
richtet, beendet und unter Berathung gehal-
ten.

Common Pleas-Gericht. (Bor
Rrchter Duffy.) KaresenSki wider die ?Nörd>
liche Ceutralbahn," früher berichtet, zu Gun-
sten der Verklagten entschieden. G. Ming
wider die ?Baltimore-'.'jorklowner Turnpike-
Compaguie," Schadenersatzklage wegen Kör-
perverletzung.

Sladi. Ge ri ch t.-(Vor Richter Stew-
art) Harry G. Joyce wider Christian F.
Richter, Urtheil uingestoße» und Ktage nieder-
geschlagen. William B. Whitestde wider
Wilson Hunting, Urtheil umgestoßen undzu Gunsten der Verklagten entschieden. Ha-
milton e< Peirson wider JameS P. Neill ck
Co., gütlich geschlichiet. Theodor R. Smith
wider Joseph A. Thomas, Urtheil annnllirt,
zu. Gunsten des Verklagten eaischiede» und
jeder Partei ihre eigenen Kosten auferlegt.
David Morrow wider Benjamin G. Bnck,
Urtheil anuullirt und zu Gunsten des Klä-
gers ouf H25 nebst Kosten entschieden. Char-
les Foos wider Kirwin v Tyler, Michael
Sweeuey wider dieselben, WjlliamSchramm
wider dieselben und Anthony F. HugheS wi
der dieselben, Urtheil annnlliri und öttage nie-
dergeschlagen. Euphemia Norwood wider
John P. Jones, Urtheil unter Zuerkennung
der Kosten bestätigt. Joh» Sienso» wider
Margaret Beck, Urtheil kassirt uud Klage nie.»
dergefchlagen. Charles V. Kehser wider Pa-
trick Kennky, Urtheil kassirt nud zu Gunsten
deS Kläg: s auf H4.50 liebst Koke» entschie-
den. Paul M. Burnett wider John C. Par-
ker n. Edward Jcnkins Sohn wider Wyatt
Lwe», Urlheil unter Zuerkennuag der Kosten

-bestätigt.

Der Deutsch«

Korrespondent
M sie

größie, billigste »sd voästanÄtgsi«

deutsche Zeitung
tn den Berswtgten Staat««.

Täglich!
Wöchentlich!!

Sonntajzsötattü
Die Wochen-Ausgave de»

Cs7rejpö»dc^ke«"

erscheint jeden Freitag-Morze»
and enidü»

die aN»füvr»iÄste« Vertcht«au» »er
allen uud neuen Welt.

Außerdem enthalt daS Wochenblatt «sbtt.
und Inland-Depeschen, dienenesten Novell«»

Berichte an» jedem Zweige des Wissen»;
vollständigeNachrichtenüber die Ankunft nnd

bin Abgang der enropclischeo Dampffchist«

Paffagierlisten hier anzukommeuder Einws«.
derer uud die hairptsachlichell Lolal-Erelgnifft

Baltimore'S und Marylaad'S, Washington»,

!c.! vollständige Berichte über den Stand »t,

Märkte. Börse,e. Sorg-ältige «u«statt»»ß
guter Druck und billiger Preis.

DaS Wochenblatt geht noch
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Thnlkk der Ver. Staaten usd Europr
Raten für den

wöchentlichen ?Corrrspondevtev"

Porto-frei, im Voraus zahlbar:
t Somplar auf tt Monate ...»I.M

K Exemplar auf 12 Monate ... S.SS

S Exemplare auf Monat» .... J.7Z

4 Exemplare auf IL Monat« .... ».SÄ

Raten und Prämien für TlnbS und »es»L.
schaften?Porto-frei iu den Ber. Staate»,

b Exemplare au» 12 Monate LIO

10 auf 12 Monate L2O
wüeiae« Lxtra-LxcMrlai »e» Wo^e,-blatte«

srel auf 1!» Lionaie,

E!:NplLrr auf 12 Monate zzg
Vitt eiN!M Extta-Txe-r>plark dt« »ajedt ~»»

20 Exemplare aus 12 Ma aate Z4O
«ad ein Lxira-exempia» de« W, ,chenb!aN»«

s,e!aufl2Mona!t undem D.trz-Tzt».
»lardeZ Tagcdlaiik» au, « Mülls,,.

Z 0 Exemplare aus 1.2 Manate ZKO
w>ie!v«m «kiempla» o.raie»!,?,,»

Net-u«i 2 Msii-te.

Exemplare aus' 12 Monate tüv
wti iwel Sitmpla'.knd-i WvHklll-laüt« und ei»,»

»ttio de» iLzediailti au« i!«

50 Exemplare au» 12 Monate ZIOV
! Mi« Txtta.erem»larev de« iv-iyta»laiit««u»

l ttlle» bitt» de« TaitdiiM«« au, 1!« «»n«,
»0« eUI» diu» de« »agtdtau«« a»i

itch« «»a«.


